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Griechische Regierung zurückgetreten
ATHEN . Am vergangenen Samstag reichten

drei Minister Ministerpräsident Maximos ihr

Rücktrittsgesuch ein Ministerpräsident Maxi -

mos teilte daraufhin König Paul mit , daß die

gesamte Regierung zurücktrete . König Paul
nahm die Demission der Maximos - Regierung an .

Der Rücktritt der drei Minister , der die Re -

gierungskrise auslöste , wurde in einer Sit -
zung der Vorsitzenden der sieben im Kabinett
der nationalen Zusammenarbeit vertretenen
Parteien akut . In dieser Sitzung war zum Aus -

druck gebracht worden , daß eine Umbildung
der Regierung nicht zu umgehen sei . Gefordert
wurde die Auflösung verschiedener Ministe -
rien / und das Ausscheiden einiger Minister .

Der bisherige stellvertretende Ministerprä -

sident und Außenminister Tsaldaris wurde

als Führer der Volkspartei mit der Regie -

rungsbildung beauftragt . Tsaldaris erklärte
sich bereit , bei der Bildung der neuen Regie -

rung sowohl die in dem zurückgetretenen Ka -

binett vertretenen Parteien als auch die Libe -

rale Partei zur Mitarbeit aufzurufen . Am kom -

menden Donnerstag will Tsaldaris bereits die
neue griechische Regierung dem Parlament
präsentieren .

England braucht Zeit
Morrison ist optimistisch / Die englisch - amerikanischen Finanzbesprechungen

LONDON . , ,Die britische Regierung wird
nicht mehr zu den Methoden des freien Unter -
nehmertums zurückkehren " , anwortete Lord -
präsident Herbert Morrison in einer Radio -

ansprache am vergangenen Samstag auf die
Rede Churchills , über die bereits berichtet
wurde . ,,Fragen Sie die , Bauern , die Bergleute ,
die Fabrikarbeiter der Eisen - und Stahlindu -

strie , die Weber , Ingenieure und Techniker ,
fragen Sie diese Männer , ob sie unter dem
Regime des freien Unternehmertums , wie es
zwischen den beiden Kriegen herrschte , glück -
licher waren ? "

, ,Was England am meisten fehlt , ist Zeit . Wir
haben doch erst seit zwei Jahren Frieden .

Heute müssen wir die ganze Nation für den
Frieden mobilisieren ."

Bei einer Pressekonferenz , die dieser Radio -
ansprache vorausging , vertrat Morrison die

Ansicht , daß die augenblickliche Wirtschafts -

krise sich noch verstärken würde . Das Schlimm -

ste stehe noch bevor . Andererseits dürfe die
Zukunft mit einem gewissen Optimismus be -

Dreier - Konferenz hinter verschlossenen Türen

Pressekonferenz , die er vor seiner Abreise zu

den Dreier - Besprechungen gab .

Diskussion des französischen Standpunktes - Protest der UdSSR . - Clay über die Konferenz

LONDON . In der ersten Sitzung der Dreier -

konferenz am vergangenen Freitag , die sich

mit der Erhöhung des Industrieniveaus der

anglo - amerikanischen Zone und dem Ruhr -

kohlenproblem beschäftigt , befaßte sich die
Konferenz mit den Interventionen der beiden

französischen Delegierten , die den französi -

schen Standpunkt vorgetragen hatten .

Nach Abschluß der Sitzung führten die

amerikanische und die britische Delegation
den Meinungsaustausch über die französischen
Argumente weiter . Die beiden Delegationen
beschlossen , mit ihren Außenministern Rück -

sprache zu nehmen , um die gemeinsame Hal -
tung gegenüber den französischen Einwänden

beraten zu können .

Die sowjetische Regierung protestierte bei

der englischen und der amerikanischen Re -

gierung gegen die Londoner Besprechungen
über das deutsche Industrieniveau . Nach An -

sicht der sowjetischen Regierung müßten diese

Besprechungen als Viererkonferenz und nicht

unter drei Mächten stattfinden .

Die Mitglieder der verschiedenen Delegatio -

nen lehnten es kategorisch ab , irgendeinen
Hinweis über den Verlauf der Arbeiten zu

geben .
Die dritte Sitzung der Konferenz fand am

vergangenen Sonntag statt . Die außerordent -
liche Zurückhaltung der Delegierten läßt dar -
auf schließen , daß die zu überwindenden
Schwierigkeiten immer noch sehr groß sind .

Höchstwahrscheinlich wird das Problem des

Ruhrstatuts den für die endgültigen Friedens -
verhandlungen zuständigen Verhandlungsfüh -
rern überantwortet werden . Somit würden
also die augenblicklichen Besprechungen nur

noch dem deutschen Industrieniveau gelten

oder vielmehr den Garantien , die man Frank -

reich zuzugestehen gewillt ist .
*

BERLIN . „ Ich habe nicht die für London

vorgesehene Tagesordnung gesehen , aber ich
bin sicher , daß jedesmal , wenn sich amerikani -
sche und französische Diplomaten treffen . von
den Amerikanern der Vorschlag eines Zusam -
menschlusses der Bizone mit der französischen

gemacht wird " , erklärte General Clay in einer

Der Bürgerkrieg in China
PEKING . Im Laufe der beiden letzten Wo -

chen haben die chinesischen Kommunisten im
Juli besetztes Gebiet südwestlich von Tsinan
wieder aufgegeben . Die nationalen Regierungs -
streitkräfte konzentrieren gegenwärtig etwa
100 Divisionen , die die zum größten Teil in
kommunistischer Hand befindliche Eisenbahn -
linie Tientsin - Nanking wieder in den Besitz

der Regierungstruppen bringen sollen .
Im Norden der Provinz Schantung folgen

die Truppen der Nationalregierung den sich

langsam auf die Mündung des Yangtse zurück -

ziehenden Kommunisten . Die Regierungsstreit -

kräfte scheinen jedoch , da die Initiative ent -
scheidend nach wie vor bei den Kommunisten

liegt , diese Teilerfolge nicht ausnutzen zu
können .

Der Sonderbeauftragte von Präsident Tru -
man , General Wedemeyer , erklärte vor Presse -

vertretern : ,Wenn die chinesische Zentral -

regierung das Vertrauen des chinesischen Vol -

kes wiedergewinnen will , muß sie unverzüg -
lich politische und wirtschaftliche Reformen
durchführen . Versprechungen allein genügen

nicht mehr , man will jetzt Taten sehen . Durch

militärische Operationen allein wird der Kom -
munismus nicht ausgerottet . "

In weiten Kreisen Chinas herrsche müde

Gleichgültigkeit , Defaitismus und die Tendenz ,
die Verantwortung für die Ereignisse äußeren
Einflüssen zuzuschieben . Bei der Zentralregie -
rung sowie in der Bezirks - und städtischen
Verwaltung seien viele unfähige und bestech -
liche Beamte zu finden .

General Wedemeyer wird nach einem 24 -
stündigen Aufenthalt in Tokio zehn Tage in
Südkorea verweilen und anschließend nach

Washington zurückkehren , um Präsident Tru -

man von dem Ergebnis der Untersuchung Mit -
teilung zu machen .

1

Auf die Frage , ob er bereit wäre , die Er -

höhung des deutschen Industrieniveaus zu

verlangsamen , um zu einer Einigung mit der

französischen Regierung zu kommen , erwiderte
Clay

,, Ich bin überzeugt , daß ein Abkommen , das

von den drei Mächten getroffen wird , besser
ist als eins , das nur von zweien unterzeichnet
wird . Ein von allen vier Mächten getroffenes
Abkommen würde natürlich am besten sein. "

Ueber die Frage , inwieweit die amerikani -
sche und englische Regierung zur Erhöhung
des deutschen Industriepotentials auch ent -
schlossen wäre , wenn eine Einigung mit der
französischen Regierung sich als unmöglich
erwiese , sei noch nichts beschlossen worden .

urteilt werden , wenn man folgende Tatsachen
berücksichtige : Der englische Export habe in
diesem Monat ein noch nie erreichtes Niveau
erlangt , die Arbeitslosigkeit sei so gering wie

nie zuvor , die Kohlenvorräte für den Winter
seien sichergestellt , die Landwirtschaft Eng -
lands werde mit einem neuen Produktions -
programm alles bisherige übertreffen . Das

Ruhrgebiet habe sein höchstes Produktions -
niveau unter englischer Verwaltung erreicht
und die Pariser Konferenz verspreche Resul -
tate der wirtschaftlichen Zusammenarbeit , wie
sie zwischen den beiden Kriegen niemals mög -

lich gewesen wären .

Der Sekretär der Bergarbeitergewerkschaft
erklärte in einer Rede ,, , die britischen Berg -
leute sind bereit , die 5 - Tage - Woche aufzuge -
ben , wenigstens bis zum Mai 1948 " .

In zuständigen Londoner Kreisen glaubt man

zu wissen , daß gegenwärtig neue Versuche zur
Wiederaufnahme der Wirtschaftsverhandlun -

gen zwischen England und der Sowjetunion
unternommen werden .

Im Zusammenhang mit der zeitweiligen Auf -

hebung der Konvertibilität des Pfunds in Dol -
lar wird aus London weiterhin berichtet : Von
der 3750 - Millionen - Dollar - Anleihe der USA .

an England seien tatsächlich im Augenblick
nur noch 400 000 Dollar übrig . Eine Abwertung
des Pfundes oder eine Aenderung des Gold -

preises seien nicht zu befürchten . Die Konver -

tibilität des Pfunds bleibe außerhalb der Dol -

larzone voll und ganz bestehen .

Die zeitweilige Aufhebung der Konvertibili -
tät des Pfunds in Dollar wird als erster Akt
zur Wiedererlangung der britischen Unabhän -
gigkeit auf finanziellem Gebiet angesehen .

Die amerikanisch - britischen Besprechungen
über die Revision der Kreditbedingungen für
England wurden am vergangenen Sonntag ab -
geschlossen . Nach Angaben des Leiters der
britischen Finanzmission sind die Verhandlun -
gen erfolgreich abgeschlossen worden . Am
Montag trat das britische Kabinett zusammen ,
um den Bericht über die Finanzbesprechungen
entgegenzunehmen .

Der interamerikanische Beistandspakt

PETROPOLIS . , , Wir leben in einer kranken

Welt " , erklärte Staatssekretär Marshall am

vergangenen Mittwoch auf der interamerika -
nischen Konferenz in Petropolis . Die USA .
müßten zum wirtschaftlichen Wiederaufbau

großer Gebiete , insbesondere Europas , beitra -

gen . Nicht wegzuleugnen sei dabei , daß die
wirtschaftlichen Probleme eng mit den politi -
schen und moralischen Fragen verknüpft seien .

Am vergangenen Donnerstag fanden unter
Ausschluß der Oeffentlichkeit zahlreiche Be -

sprechungen zwischen Mitgliedern der USA. -
Delegation und dem brasilianischen Außen -
minister Fernandes statt , wobei über die

wirtschaftliche Zukunft Lateinamerikas bera -
ten wurde .

Vorgesehen ist , daß die Arbeiten zum Bei -
standspakt bis spätestens 28. August abge -
schlossen werden . Die Unterzeichnung des Ver -

trags soll am 5. und 6. September erfolgen .

Marshall wandte sich gegen Anträge , die Be -
ratungen zu verlängern , um auch wirtschaft -

Steuerreserven der USA .

WASHINGTON . Präsident Truman kün -

liche Probleme erörtern zu können , mit der Be -

gründung ,, , die Welt wird um so mehr beein -

druckt sein , je schneller es uns gelingt , einen
kontinentalen Verteidigungspakt abzuschlie -
Ben ."

Vorläufig stehen dem Abschluß des Vertrags
noch zwei Hindernisse im Wege : die genaue
Festlegung des Begriffes , ,Angriff " und das
Problem der interamerikanischen Wirtschafts -
zusammenarbeit .

Die Diskussion über die Definition des ,,be -
waffneten Angriffs " ist am Wochenende zu
einem vorläufigen Abschluß gelangt . Die For -
mulierung sieht u . a . vor , daß ein bewaffneter
Angriff gegen einen amerikanischen Staat als
Angriff gegen alle amerikanischen Staaten zu

werten ist . Unter , ,bewaffneter Angriff " will
man jede militärische Operation gegen einen
amerikanischen Staat verstehen , die in der Si -

cherheitszone durchgeführt wird , die

Schutz der westlichen Hemisphäre um den
Kontinent Amerika festgelegt wird .

zum

digte in einer Erklärung über die Finanzlage Regierung wurden die illegalen Einwanderer

der USA . für das laufende Steuerjahr einen

Ueberschuß von etwa 4700 Mill . Dollar an

Steuereinnahmen an :
, ,Die internationale Lage zwingt uns , mit

einem Steuerüberschuß zu rechnen , nicht nur ,
um zum wirtschaftlichen Wiederaufstieg der

Welt beizutragen , sondern um für alle Not -
fälle gerüstet zu sein , die sich für die USA .
wie für das Ausland ergeben könnten . "

Höchstwahrscheinlich werde der Ueberschuß

bei Ausführung des Marshallplanes verbraucht
werden .

Die europäische Zollunion

PARIS Der Ausschuß für europäische Zu -

sammenarbeit auf wirtschaftlichem Gebiet be -

faẞte sich am vergangenen Samstagnachmittag
mit dem Plan , eine europäische Zollunion zu

bilden und hierfür eine Studiengruppe einzu -
setzen .

Der Vertreter Oesterreichs erklärte , seine

Regierung wolle mitarbeiten , falls alle im
Ausschuß vertretenen Nationen auch hier in
Erscheinung träten . Seine Regierung könne
sich jedoch durch Beschlüsse , die von dieser

Gruppe gefaßt würden , nicht gebunden füh -

len . Die Vertreter Schwedens und Norwegens
vertraten die Ansicht , daß die Prüfung des
Zollunionproblems über den Rahmen der

Konferenz hinausgehe . Angeregt wurde im
Schlußbericht des Ausschusses , den beteiligten
Regierungen zu empfehlen , die Bildung einer
Zollunion zu prüfen und mit allen internatio -

nalen Organen , die auf diesem Gebiet arbei -
ten , Fühlung aufzunehmen .

Illegale jüdische Einwanderer
LONDON . Am 18. Juli 1947 wurden 4554 Ju -

den auf englische Schiffe übernommen , als sie

versuchten , illegal nach Palästina zu gelan -
gen . Dieser Fall hat als , , Exodus - Affaire " be -

reits in der Presse eine gewisse ,, Berühmtheit "
erlangt . Im Einverständnis mit der französischen

nach Frankreich zurückgeführt , von wo aus
ihr Schiff ohne Genehmigung in See gegan -

gen war . Die Schiffe trafen am 29 . Juli wie -

der in der Bucht von Port de Bouc ein .

Trotz eines Angebots der französischen Re -

gierung und trotz der offiziellen britischen Er -

klärung , daß unter keinen Umständen auch

nur einer der Flüchtlinge nach Cypern oder

nach Palästina gebracht werde , gingen nur

130 Passagiere im Verlaufe des dreiwöchigen
Aufenthaltes der Schiffe in der Bucht von
Port de Bouc an Land . Infolgedessen wurde
beschlossen , die Juden nach der britischen Be -
satzungszone in Deutschland zu bringen , so -
fern sie nicht bis spätestens 22 August an
Land gingen .

Die jüdische Agentur hat energisch gegen
diese Maßnahmen gegenüber den Ueberleben -
den der Nazimassenmorde protestiert und
Telegramme an Frankreich , die UdSSR . , die
USA . und die UN . gesandt .

Die jüdischen Emigrantenschiffe haben zur

festgesetzten Zeit Port de Bouc in Richtung
Gibraltar verlassen . Die britische Regierung

hat Frankreich vorgeschlagen , die Exodus -
Emigranten von Hamburg aus nach Frank -
reich zurückzuführen .

Revolte in Paraguay niedergeschlagen
ASUNCION . Die Regierung von Paraguay

vergangenen Donnerstagveröffentlichte am
ein Kommuniqué , das einen entscheidenden
Sieg der Regierungstruppen meldet . Im gan -
zen Lande herrsche wieder Ruhe . Der Bürger -
krieg habe nach sechs Monaten mit der völ -
ligen Vernichtung des Gros der Aufständischen
sein Ende gefunden , als diese versuchten , die

Hauptstadt in ihre Hand zu bringen . Die Re -
gierung von Paraguay protestierte erneut ge -

gen die Hilfe , die offizielle uruguayische Or -

ganisationen den Aufständischen angedeihen
ließen .

C Cl
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Wir wollen leben !

Von Arbeitsminister Eugen Wirsching

Ob es uns gefällt oder nicht : Wir müssen
weiterleben , als Einzelne und als Volk . Es
hängt nicht von uns ab , ob wir das wollen .
Wir sind einfach die Ueberlebenden einer gro -

Ben Katastrophe . Unsere Aufgabe besteht
darin , uns mit dem , was uns verblieben ist ,
wieder häuslich einzurichten . Vieles ist weg -
geschwemmt , manches auch geblieben . Die
meisten unter uns haben nicht nur für sich ,

- Frau und Kind ,sondern zugleich für andere
Eltern und Verwandte - zu sorgen . Es ist
eine ernste Aufgabe , die dadurch , daß wir zu

den Ueberlebenden gehören , gestellt ist .
Diese Aufgabe aber gibt unserem Leben erst

den tiefsten Sinn , nämlich für andere da zu

mühen zu unterstützen , ist eine Angelegen -sein ; sie weist über uns hinaus . Dieses Be-

heit auch der Gemeinschaft und des Staates

Diese Stützen gesetzgeberischer Art zur Ver -

fügung zu stellen , ist meine besondere Auf

gabe .
Das kostbarste Gut , das uns verblieben ist ,

ist unsere Arbeitskraft , d. h. das im Menschen
investierte Kapital . Sie zu schützen durch die

Gestaltung und Ueberwachung der Arbeits -

bedingungen , sie wieder herzustellen , wo sie
durch Krankheit bedroht ist und den durch

Unglück oder Alter arbeitsunfähig Geworde-
nen ein bescheidenes Dasein zu ermöglichen ,
ist aus menschlichen und politischen Gründen
eine zwingende Notwendigkeit .

Die Fragwürdigkeit aller Sicherungen ge -

gen die Wechselfälle des Lebens darf uns

nicht abhalten , die Sozialversicherung in allen

ihren Teilen neu aufzubauen . Die Rücklagen
der Sozialversicherung sind zwar bis auf einen
geringen Rest dahin . Sie sind buchstäblich in
den hinter uns liegenden Jahren verpulvert
worden . Ein Neuaufbau kann daher auch auf

diesem Gebiet erst erfolgen , wenn wir einmal
wissen , was uns an Erzeugungs - und Absatz -
möglichkeiten verblieben ist .

Die Schöpfer der deutschen Sozialversiche -
rung sind der Auffassung gewesen , die eigene
Initiative für die Gestaltung des Lebens nicht
auszuschließen . Der Mensch , der sich im we -
sentlichen selbst verantwortlich für die Ge -

staltung seines Lebens fühlt , wird erst zur

vollen Anspannung aller seiner Kräfte und

Fähigkeiten gezwungen

hoch

Deshalb tritt gleichberechtigt und ergänzend

neben die durch gesetzgeberische Akte zwangs -

weise vorgeschriebene Hilfe die freie Selbst -
hilfe des Einzelnen oder bestimmter Gemein -
schaften (Gewerkschaften , Berufsverbände ) .

Niemals dürfen die Beiträge zu den gesetz -
lichen Versicherungseinrichtungen so

werden , daß der übrigbleibende Einkommens -
teil keine eigene Verfügungsgewalt und per -
sönliche Vorsorge mehr zuläßt . Und nur wenn

die volle Selbstverwaltung der Versicherten
auf alle Gebieten der Sozialversicherung wie -

derhergestellt wird , ist eine Gewähr dafür ge -
geben , daß mit den Geldern der Beteiligten
sparsam gewirtschaftet wird . Diese Art von
Selbstverwaltung ist neben der Selbstverwal -

tung der Gemeindeangelegenheiten der ge -
sunde Nährboden für das Wachsen einer ech -
ten demokratischen Gesinnung .

Der arbeitende Mensch muß die Ueberzeu -

gung haben können , daß er in seinem Teil
volle Gleichberechtigung mit und neben an -
deren Berufsständen genießt . Die Beschäftig -
ten werden aus einem gewaltig verringerten
Arbeits - und Volkseinkommen viele Millionen

Arbeitsunfähige miterhalten müssen . Ange -

sichts dieser Lasten , die von den breiten
Schichten unseres Volkes getragen werden

müssen , muß ein Umbau unseres Wirtschafts -
und Gesellschaftlebens von Grund auf er -

folgen .
Eine Auffrischung (Restaurierung ) über -

kommener Zustände genügt nicht mehr Das
Problem unserer Restwirtschaft in seinem

ganzen Ernst aufzuzeigen ( Maschinenentnahme

u . a . ) reicht der Raum nicht aus . Es genügt zu

sagen , daß die uns verbleibenden Ausfuhr -
industrien ihren Export mehr als verzehn -
fachen müßten , um nur die fehlenden 38 Pro -
zent Lebensmitteleinfuhren sicherstellen zu

können . Ebenso dringend ist die stetige Ein -

fuhr der notwendigen Rohstoffe .

Das bedeutet einen völligen Umbau der deut -
schen Industrie . Der deutsche Mensch ist fä -

hig und bereit , in freiem Arbeitsverhältnis
Höchstleistungen zu vollbringen , um das fast

Unmögliche möglich zu machen . Er will aber
einen Sinn in seiner Arbeit sehen . Sinnlos

aber wird eine Arbeit dann , wenn sie nicht
mehr gestattet , sich ausreichend zu ernähren .

Der gegenwärtig in London stattfindenden

Besprechung der Außenminister über eine Er -
höhung des Leistungsumfanges der deutschen
Industrie infolge der Abtrennung vom Osten ,
kommt entscheidende Bedeutung zu : „ Wir
müssen Menschen exportieren oder Waren !"
Da man aber vorerst beides nicht will , wird
eine wesentliche Besserung auf dem Gebiet

der Versorgung mit den notwendigsten Din -
gen des täglichen Bedarfs so rasch nicht ein -
treten .

Wir wollen die Dinge um uns herum sehen
wie sie sind , nicht wie wir sie gern hätten .

Einmal , das wissen wir , wird der Weg auch

wieder ins Freie führen . Diese Hoffnung schöp -
fen wir aus der Erkenntnis , daß wir unser Le -

ben nicht von uns selbst haben , sondern von

dem Schöpfer , der uns in dieses Dasein ge -
rufen .
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Englischer Sozialismus Vorbild
ZIEGENHAIN . Der Justizminister von

Württemberg - Hohenzollern , Prof . Dr . Karl
Schmid , bezeichnete auf der kulturpolitischen
Tagung der SPD . in Ziegenhain den eng -
lischen Sozialismus als Vorbild für die deut -
sche Sozialdemokratie . Der Kapitalismus habe
sich überlebt , heute gebe es keinen freien
Markt mehr , die Produktion werde nicht mehr
von ökonomischen , sondern von politischen
Gesichtspunkten getragen :

, ,Wenn wir den Kapitalisten die Lenkung
der Wirtschaft überlassen , führt das zu einem
permanenten Schiebertum " . Nur Planwirt -
schaft könne dies verhindern , die jedoch nicht
durch staatlich gelenkte Bürokratien bestimmt
werden dürfe , sondern demokratischen Kör -
perschaften übertragen werden müsse . Die
Schlüsselindustrien stellten eine politische
Macht dar und müßten sozialisiert werden .
Dagegen sollten die mittleren und kleineren
Unternehmen , soweit sie sozialistisch arbeite -
ten , nicht einbezogen werden .

Die Bodenreform müsse nicht erst morgen ,
sondern schon heute durchgeführt werden , da
die drängenden Probleme , vor allem die Flücht -
lingsfrage , eine schnelle Lösung notwendig
machten .

Ueber das Verhältnis der SPD . zum Chri -
stentum führte der Minister aus , die Soziali -
sten wünschten keinen christlichen Staat , son -
dern ein freies Christentum in einem Staat ,
der alle Freiheiten garantiere .

Vor einer Spaltung der CSU . ?
MÜNCHEN . In einer geheimen Fraktions -

sitzung der CSU . Bayerns am vergangenen
Donnerstag standen in zum Teil heftigen Aus -
einandersetzungen Fragen , die den Parteivor -
stand betrafen und Erwägungen inwieweit
neue Satzungen aufzustellen seien , sowie Kult -
minister Dr . Hundhammer und der Parteivor -
sitzende Dr . Josef Müller zur Diskussion .

SCHWABISCHES TAGBLATI

,,Leistungsnahrung " statt , , Erhaltungsnahrung "

Versprechen des amerikanischen Landwirt -
Der Abteilungsleiter wies nochmals auf das

schaftsministers Clinton Anderson hin , mo -
natlich 300 000 t Brotgetreide in die anglo -

FRANKFURT . Der Direktor der Hauptver - Zone infolge der Trockenheit schlechte Er -
waltung für Ernährung in der anglo - ameri - träge zu erwarten hätten .
kanischen Zone , Dr . Hans v . Schlange -
Schoeningen , erklärte , an Stelle der ge-
genwärtigen knapp bemessenen ,,Erhaltungs -
nahrung " müsse für die anglo - amerikanische
Zone bald eine „ Leistungsnahrung " von 2000
bis 2500 Kalorien täglich mit ausreichenden
Anteilen an Fett und Fleisch eingeführt
werden .

Man hoffe , die Viehbestände nicht weiter
reduzieren zu müssen , um die Fettversorgung
aus eigener Erzeugung nicht noch ungünsti -
ger zu gestalten . Eine Ertragssteigerung sei

mittelindustrie . Bei voller Arbeitsleistung der
im Grunde ein Produktionsproblem der Dünge -

Düngemittelfabriken könne man
kommenden Frühjahr 80 bis 90 Prozent der
erforderlichen Düngemittel zuteilen , an Stelle
der 48 Prozent in diesem Jahr .

bis zum

Mäßige Ernteerträge
BERLIN . Der stellvertretende Abteilungslei -

ter der amerikanischen Militärregierung , Dr .
Hammer , berichtete über die Reise der
Viermächte - Ernährungskommission durch die
drei Westzonen Deutschlands . Ueberall seien
die gewaltigen Anstrengungen der Bauern ,
den größtmöglichen Ernteertrag zu erzielen ,zu erkennen gewesen . Es sei jedoch festge -
stellt worden , daß immer noch zuviel Futter -

getreide angebaut werde . Auf dem Umweg
über den Tiermagen gingen 60 bis 80 Prozent
des Kalorienwertes für die menschliche Er -
nährung verloren .

Zu den Ernteaussichten in den einzelnen
Zonen erklärt Dr . Hammer , daß die britische
Zone einen verhältnismäßig günstigen Stand
der Felder aufzuweisen habe , während Hes -
sen , Bayern und die Gebiete der französischen

In einer Entschließung wurde der Landes -
versammlung der CSU . eine Abänderung der
Satzungen vorgeschlagen . Mit diesem Vor -
schlag ist ein Mißtrauensantrag gegen den
Vorsitzenden der bayerischen CSU . , Dr . Mül - Deutschland
ler , verbunden .

Vorgeschlagen wurde weiterhin , die Lei -
tung der CSU . einem dreiköpfigen Direkto -
rium zu übertragen .

Vermutet wird , daß die Absicht bestehe , die
CSU . im Sinne der ehemaligen bayerischen
Volkspartei umzugestalten . Eine entschei -
dende Klärung der inneren Verhältnisse der
CSU wird von der Landeskonferenz ám
31 . August in Aichstätt erwartet . Man hält
eine Absplitterung einzelner Teile durchaus
für möglich , ja rechnet damit , daß es unter
Umständen zu einer Spaltung der CSU . kom -
men könnte .

Fünfte Kabinettssitzung
TÜBINGEN . Am vergangenen Freitag trat

das südwürttembergische Kabinett unter Vor -
sitz von Staatspräsident Lorenz Bock zu sei -
ner 5. Sitzung zusammen . In dieser Sitzung
wurde die neue Situation besprochen , die sich
aus der Ablehnung des Initialgesetzes über
die Kürzung der Pensionen durch die Militär -
regierung ergibt . Die französische Militär -
regierung soll diese Frage allerdings noch
nicht endgültig negativ entschieden haben .

Beabsichtigt ist , beim Finanzministerium
eine Abteilung zu schaffen , der Post , Eisen -
bahn und Landesstraßenverkehrsamt unter -
stellt werden sollen . Aus Sparsamkeitsgrün -
den wurde darauf verzichtet , ein selbständiges
Verkehrsministerium zu schaffen .

Hohenzollerische Abgeordnete des Landtags
haben den Antrag gestellt , einen Hohenzol -
lern in das Kabinett aufzunehmen , der die
besonderen Belange der Hohenzollern ver -
trete . Das Kabinett beschloß , den jetzigen
Bürgermeister von Rüdesheim , einen gebürti -
gen Hohenzollern , zur Uebernahme dieser Auf -
gabe aufzufordern .

Arbeitsminister Wirsching schlug vor ,
auch für die Behörden des öffentlichen Dien -
stes die 40 - Stundenwoche einzuführen . Die
übrigen Regierungsmitglieder unterstützten
diesen Antrag . Besprochen wurde ferner die
Frage der Staatsleistungen an die Kirche
(rund 50 000 Mark ) .

DER JUSI
1]

amerikanische Zone zu liefern .

Notmaßnahmen in Rheinland - Pfalz

MAINZ . Der Ministerrat des Landes Rhein -
land - Pfalz beschäftigte sich am vergangenen
Mittwoch mit der äußerst schwierigen Ernäh -
rungslage . Die augenblickliche Situation sei
die kritischste dieses Jahres . Die Miltärregie -
rung habe ausländische Kartoffeln zur Ver -
fügung gestellt , die Zusagen hätten bis heute
aber noch nicht restlos erfüllt werden kön -

nen . Wenn keine weiteren Lieferungen einträ -fen , müsse man vorzeitige Kartoffelrodun -
gen vornehmen .

Ministerpräsident Altmeier schlug vor ,
Konferenzen seien auf ein Mindestmaß zu be -
schränken . Als Verpflegung dürfe höchstens
ein einfacher Eintopf gereicht werden . Man
müsse auf jede unnötige Repräsentation ver -
zichten .

Im weiteren Verlauf der Sitzung wurde der
Fall des Großschiebers Rammershoven
aus Mayen besprochen . Der von Januar 1945
bis Ende 1946 amtierende Bürgermeister von
Mayen , Schwindenhammer , sei für die bis -
herige Nichtverfolgung dieses Falles verant -
wortlich . Dieser hatte genaue Kenntnis von
den geheimen Warenlagern , unterdrückte aber
ein Verfahren . Als Bürgermeister habe sich
Schwindenhammer während der Nazizeit auch
eines Verbrechens gegen die Menschlichkeit
schuldig gemacht . Der schwer Belastete ist in -
zwischen verhaftet worden .

Nachrichten aus aller Welt

STUTTGART . Theodor Bäuerle wurde zum Kult -
minister für Württemberg -Baden ernannt .

MÜNCHEN . Der ehemalige Scharfrichter von
Bayern , Johann Reichhart , der auch die Geschwister
als Hauptschuldiger zu zehn Jahren Arbeitslager
Scholl und Professor Huber hingerichtet hat , wurde

verurteilt .

MÜNCHEN . Der bekannte Münchener Professor
für physikalische Chemie Dr . Klaus Clusius ist in
die Schweiz abgereist , weil er sich mit der Kultur -
politik des bayerischen Kultministers Hundhammer
nicht einverstanden erklären konnte .

NÜRNBERG . 200 illegale Grenzgänger aus der
sowjetischen Zone , die wieder zurücktransportiert
werden sollten , sind aus einem Flüchtlingslager ent -
wichen . Die amerikanische Polizei hat die Suche
unter Verwendung von Panzern aufgenommen .

FRANKFURT . Der stellvertretende Landesvor -
sitzende des FGB ., Max Bock , erklärte , der FGB .
gewähre Nichtgewerkschaftlern im Betriebsrat kei -
nen Schutz .

FRANKFURT . Nach Feststellungen der Frankfur -
ter Polizei wird der dortige Schwarzmarkt zu 90 Pro -
zent aus Bayern beliefert .

WIESBADEN . 16 Frankfurter Einwohner wurden
wegen Zigarettendiebstählen in einem amerikani -
schen Warenhaus zu Gefängnisstrafen von fünf Mo -
naten bis zu drei Jahren verurteilt . In Berlin müs -
sen sich zwölf Wachtposten wegen Diebstahls von
UNRRA - Waren im Werte von 800 000 Mark verant -
worten .

Nünfeld wurden unter dem Verdacht , seit 1941 Le -
FULDA , Sieben Angestellte des Ernährungsamtes

bensmittelkarten unterschlagen zu haben , verhaftet .
DÜSSELDORF . Der Leiter der „ Jungen Union "

der CDU . in Köln wurde von einem britischen Mili -
tärgericht zu vier Wochen Gefängnis verurteilt . Erhatte öffentlich und in Briefen die Besatzungsmacht
beleidigt , indem er deren Politik gegenüber der Be -
völkerung mit der des Nationalsozialismus verglich .

FLENSBURG . Wegen angeblichem Diebstahl von
Juwelen aus dem Schloß Glücksberg durch britische
Soldaten im Mai 1945 hat sich der Prinz von Schles -
wig - Holstein - Glücksburg beim König von England ,
dem König von Schweden , dem König von Däne -

Oberbefehlshaber in Deutschland , Sir Sholto Dou -
mark , Marschall Montgomery und dem britischen

glas , beschwert . Die britische Kontrollkommission
hat mitgeteilt , eine Wiedergutmachung könne nur
aus deutschen Reparationsleistungen erfolgen .

gann lachend : , ,Weißt du auch , Büble , warum
die Metzinger so krumme Gassen haben ? Die
wurden auf den Beschluß ihrer Stadtväter so

Eine Erzählung von Helmut Paulus gebaut , weil es ihnen dünkte , die krummen
Gassen mit ihren Windungen , ihrem Zickzack ,

Nun gingen wir ziemlich rasch durch die
ihren Ausbuchtungen seien bequemer , wenn
man des Nachts vom Weine kommt . . . Auch

vielfach gekrümmten Gassen , bald waren wir ein richtiges Gespenst haben die Metzinger ,
am Rathaus , hinter dem Rathaus aber befand das läuft um die Mitternacht von der Kelter
sich der Hirsch . Auf dem Marktplatz spie der her durch die Stadt . Es ist die Weinsau , die
große Brunnen sein Wasser aus vier eisernen Mitternachtsau , schlohweiß ist sie , mit rosigemRöhren in sein steinernes Rund , der Brunnen Rüssel und schwarzem Ringelschwänzchen , mit
war mit blühenden Geranien geschmückt und kleinen Glutäuglein sucht sie die verspäteten
auf dem Brunnenrand saß eine Taube und Heimkehrer auf und läuft ihnen zwischen dietrank . Michel Anwärter aber wies nun die Beine , daß sie zu Fall kommen . Mein Groß -Straße hinab , in der , Giebel an Giebel , die vater hat ' s meinem Vater erzählt . Wir Neuf -alten Häuser standen , wie treue Wächter , die fener sind früher in jedem Weinherbst nachunbeweglich auf die Straße hinabblickten . Metzingen gekommen , so um den ' Oktober"Dort unten war meine Schwester in eine herum , denn die Metzinger tranken unserenMetzgerei verheiratet " , sagte er , sie ist nun Täleswein lieber als ihren eigenen und kauf -
schon lange tot und ihr Mann auch und ein ten ihn gerne . Dann stieg man im Hirschenanderer treibt das Geschäft um ! Wie oft bin ab . Nun , in Neuffen lebte damals ein Schnei -
ich hierher gekommen , ein blutjunger Bursch ! der , Adam Roll hieß er , der hatte keinen
Und wenn man die Straße heraufkam , kannte Weinberg , aber einen riesengroßen Durst , und
einen jeder . Doch das ist alles längst vorbei , wo es einen Gratistrunk gab , da war er dabei .und nun kennt einen keiner mehr !" Ein Schat - Der kam jedes Jahr mit nach Metzingen ,
ten ging über sein Gesicht . Aber danach fehlte nicht im Hirschen , kaufen konnte er
lachte er und sagte : „ Und dann ging ich jedes - nichts , doch riß er gewaltig das Maul auf ,
mal in den Hirschen , und dort gehen wir jetzt schwätzte in jeden Kauf hinein , und beim

Kauftrank tat er ungeheißen mit und war
der Faulste nicht . Kein Mensch konnte ihn
leiden , und als man einmal , nach einem Gold -
herbst , besonders vergnügt beisammensaẞ
und der Schneider das große Wort führte ,
beschlossen einige , ihm einen Streich zu spie -
len , sie flüsterten miteinander und gingen hin -
aus , ohne daß es der Schneider merkte , der
den Wein wie klares Wasser soff , denn er
kostete nichts . Bald darauf gingen auch die
anderen . Der Schneider , der voll war wie ein
Faß , war recht unsicher auf den Beinen , des -
halb nahmen ihn zwei von den Unsern rechts
und links am Arm und führten ihn . Als man
so durch die mondhellen Straßen ging , gab
es sich , daß das Gespräch auf die Mitternacht -
sau kam . Aber der Schneider verschwor sich

auch hin !"

Wir waren nicht lange im Hirsch geblie -
ben . Er hatte den Wein bestellt und die Wek -
ken , sonst hatte er kein einziges Wort gespro -
chen . Stumm , fast andächtig , hatten wir den
Wein getrunken und einen Wecken dazu ge -
gessen , dann waren wir wieder gegangen . Als
wir nachher durch die sonnenbeleuchteten
Straßen gingen , da war es mit seiner Schweig -
samkeit vorbei . Er schmunzelte vor sich hin ,
es ging wie ein Wetterleuchten durch sein
braunes Gesicht , dann lachte er auf . Wir wa -
ren gerade bei der Apotheke ; ein paar Kinder ,
die dort spielten , starrten verwundert und er -
schreckt den Alten an , dann liefen sie scheu
davon . Er merkte es aber nicht , sondern be -

BERLIN . 24 Tote und 49 Schwerverletzte forderte
ein Eisenbahnunglück auf der Strecke Berlin -Krem -
men .

Ausland

LONDON . Nach Meldungen der „ News Chronicle " ,
wurden vor einigen Tagen Goldbarren im Werte
von mehreren Millionen Pfund Sterling unter
strengster Geheimhaltung auf dem Luftweg von
England in die Schweiz gebracht .

LONDON . Die englische und die amerikanische
Regierung haben an die sowjetische Regierung die
Aufforderung gerichtet , an gemeinsamen Bespre -
chungen über das Todesurteil gegen den Leiter der
bulgarischen Bauernpartei , Petkoff , teilzunehmen .

PARIS . Die französische Nationalversammlung be -
rät gegenwärtig über das Algerienstatut .

PARIS . Die französische Regierung hat die 11pro -
zentige Erhöhung der gesetzlichen Löhne ab 1. Juli
1947 genehmigt .

WIEN . Die Marschälle Stalin und Tito sind über -
eingekommen , die österreichischen Kriegsgefange -
nen noch bis Ende dieses Jahres zu entlassen .

PRAG . Die kommunistische Presse hat gegen die
Weigerung der amerikanischen Behörden , weitere
Sudetendeutsche in ihre Zone aufzunehmen , prote -
stiert .

ROM . Italien will an die Export - Importbank einen
Antrag um eine neue Anleihe über 100 Millionen
Dollar und an die internationale Bank für Wieder -
aufbau um 250 Millionen Dollar richten .

WASHINGTON . Die englisch - amerikanische Ruhr -
kohlenkonferenz in Washington beschloß , erneut
einen Unterausschuß zur Prüfung des Lebensmittel -
versorgungsproblems , soweit es zur Steigerung der
Kohlenförderung wesentlich ist , zu bilden .

NEW YORK . In New York starb die Witwe des
berühmten amerikanischen Erfinders Thomas Edison
im Alter von 82 Jahren .

QUITO . Der Präsident von Ecuador , Ibarra , ist
auf Grund eines Staatsstreichs des Ministers für
Landesverteidigung , Oberst Cancheno , zurückgetreten .

SANTIAGO . Die chilenische Regierung unter -
zeichnete eine Verordnung , nach der alle hohen Be -
amten , die der Kommunistischen Partei angehören ,
aus ihrem Amt entlassen werden .

BATAVIA . Der Ministerpräsident von Indonesien
erklärte , die Holländer seien seit Einstellung der
Feindseligkeiten 140 km auf Westjava , 77 km auf
Mitteljava , 157 km auf Ostjava und Madura und
150 km auf Sumatra vorgerückt .

hoch und heilig , so etwas gäbe es nicht , das
sei gerade so verlogen wie Altweiberge -
schwätz .

Mit dem schlug die große Glocke von der
Martinskirche Mitternacht . Dumpf und schauer -
lich klangen die schweren langsamen Schläge
über die Dächer der schlafenden Stadt hin und
hallten in den engen Gassen nach . Als der
letzte Schlag verhallt war , hob ein seltsames
Wesen in einer dunklen Nebengasse an , eine
Tür schlug , dann tappte und raschelte es , zuletzt
wurde es ein Gelaufe und Gerenne , aus dem
schrill und durchdringend das erschrockene
Quietschen und Grunzen einer Sau zu hören
war . , ,Hoho ! Die Gespenstersau !" rief einer ,
und „ He , Schneider , die Weinsau ! Nimm dich
in acht !" schrie ein anderer . Sie liefen , rann -
ten , jagten die Sau , angstvoll zeterte der
Schneider , ein Fenster fuhr auf und ein recht -
schaffener Bürger schimpfte fluchend über den
Lärm , sie drängten sich , schoben sich , weiß
leuchtete im Mondlicht die fliehende Sau . . .
und mit einem hatten die zwei , welche den
besoffenen und vor Angst halb irrsinnigen
Schneider führten , diesen so dirigiert , daß ihm
die Sau just zwischen die Beine lief ; sie ließen
ihn los ; die Sau , vor Schreck toll geworden ,
schrie erbärmlich , der Schneider mit den Hän-
den einen Halt suchend , ergriff den Ringel -
schwanz , dergestalt , kreischend und Gott und
alle Heiligen anrufend , fuhr er auf der Sau
in eine dunkle Gasse hinein . Er kam nicht
mehr zurück in dieser Nacht , ist auch nie mehr
zum Weinkauf gegangen und viel stiller und
bescheidener geworden ."

26 . August 1947

Dokumente der Vergangenheit ?
Verfügung des Vorsitzenden des Verwaltungsrats

der Kreissparkasse auf Grund des Gesetzes des
Staatsministeriums über die vorläufige Vertretung

1933 ( Rgbl . S. 123 ).
der Oberamts - und Gemeindesparkassen vom 5. Mai

X in . .
Am 16. Januar 1936 wurde dem Gerichtsassessor

die Stelle des Außenbeamten bei der
Kreissparkasse privatrechtlich und gegen
14tägige Kündigung übertragen . X hat seine Stelle
am 1. Februar 1936 angetreten .

Am heutigen Tage hat der Kreisleiter der NS-
DAP . , E. K. , M. d. R. , bei dem Vorsitzenden des Ver .
waltungsrats der Kreissparkasse beantragt , den X
fristlos zu entlassen , da derselbe anläßlich der
Reichstagswahl am 29. März 1936 in
einem weißen Wahlzettel abge .
stimmt habe und deshalb politisch
unzulässig sei .

mit

hinreichend verdächtig , gegen die derzeitige Reichs-
Durch die Feststellung des Kreisleiters K. ist X

regierung gestimmt zu haben .
Es kann der Kreissparkasse nicht zugemutet

werden , einen Beamten oder Angestellten zu be -
schäftigen , von dem öffentlich behauptet wird , daß
er gegen die heutige Regierung und gegen den
Führer Adolf Hitler gestimmt habe , zumal der
Außenbeamte wichtige Aufgaben in den einzelnen
Gemeinden des Kreises zu erfüllen hat und viel
mit der Bevölkerung zusammenkommt .

Kreissparkasse durch die Art der Stimmabgabedes
Es ist anzunehmen , daß die Kundschaft der

X und durch seine weitere Beschäftigung bei der

Kreissparkasse verärgert und ihre Beziehungen zu
derselben abbrechen würde .

Der Vorsitzende verfügt deshalb ,
den X wegen seiner durch den Kreisleiter K. fest -

gestellten Abstimmung am 29. März 1936 fristlos
aus den Diensten der Kreissparkasse .. . . . zu ent .
lassen

Aktivisten werden entfernt

BERLIN . Bei dem neuen Entnazifizierungs -
befehl Marschall Sokolowskis heißt es in den
Ausführungsbestimmungen , daß Naziaktivi -
sten und Militaristen in der Ostzone inner -
halb der nächsten drei Monate aus allen öf -
fentlichen und halböffentlichen Aemtern , so -
wie aus leitenden Stellungen großer Privat -
unternehmungen entfernt würden . Bei Be -

währung können sie aber wieder in die Kate -
gorie der Nichtaktivisten eingereiht werden
und die politschen und bürgerlichen Rechte
wieder erlangen . Hauptverbrecher und Ver -
brecher nach Kontrollratsdirektive Nr . 38 sol -
len durch die Innenministerien der Länder re -
gistriert werden .

Politische Flüchtlinge
WIESBADEN . ,, Politischen Flüchtlingen , die

wegen ihres aufrechten Eintretens für wahre
demokratische Verhältnisse die Sowjetzone
verlassen mußten " , sollte das Asylrecht nicht
versagt werden , erklärte der Vorsitzende der
hessischen LDP . in einem Schreiben an den
Direktor der USA . - Militärregierung und an
den hessischen Ministerpräsidenten . Das Asyl -
recht für Flüchtlinge sei ein fundamentaler
Bestandteil des Völkerrechts .

\ Lallinger - Separatismus
MÜNCHEN . , , Meine Partei wird sich zur

stärksten Partei Bayerns entwickeln , sofern
sie von der Militärregierung für ganz Bay -
ern zugelassen wird " , erklärte der Vorsit
zende der , , Bayernpartei " , Ludwig Lallinger
In den letzten drei Kriegen sei Deutschland
von den Preußen geführt worden . Aus die
sem Grunde fordere er die Entlassung aller
Personen aus der französischen und briti -
schen Zone , die in öffentlichen Aemtern in
Bayern angestellt seien . Sie sollten entweder
durch Bayern oder Flüchtlinge (!) ersetzt wer -
den . Seine Partei wie 70 Prozent der bayeri -
schen Bevölkerung wünschten ein separates
Bayern und damit einen „ ewigen Frieden " .
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Erscheinungstage Dienstag und Freitag .

hinab zu ihm , wollte ich stehenbleiben , um
auf die Stadt und Landschaft zurückzublicken .
Aber der Alte ergriff mich am Arm und sagte
heftig : , ,Nichts da , Büble , hier wird nicht ,
stehengeblieben ! Auf diesem Wege darf man
nur dreimal zurücksehen : einmal auf dem
Jusi , das zweite Mal auf dem Hörnle und das

dritte Mal auf dem Hohen - Neuffen !" Dann
sah er mich von der Seite mit seinen klaren
Augen an und sagte , schon wieder weiter -
gehend : ,,Wirst es mir doch nicht übelnehmen ,
daß ich Büble ' zu dir sag und ,du ? Nichts für
ungut , aber an dem letzten Tag , ehe ich meine
weite Reise angetreten hab ', vor vierzig Jahr ,
da bin ich mit meinem Vater auch diesen Weg
gegangen . Wir sind in Metzingen gewesen , wo
ich von der Schwester Abschied nahm . ,Auf
Wiedersehen ' haben wir zueinander gesagt ,

aber auf Nimmerwiedersehen ist ' s gewesen .
Bin damals so alt gewesen wie du , auch so
leibarm bin ich gewesen , und hab ' damals , wie
es die Jugend tut , mehr an die Zukunft ge -
dacht als an die Gegenwart . Hab ' von Reich -
tümern geträumt , von Indios und von Gold -
schätzen , und mein Vater , der ein kluger Mann
war , hat das wohl gemerkt . Und gerade an
dieser Stelle ist ' s gewesen , wo er stehenge -
blieben ist , denn er war schon alt , und das
Atmen fiel ihm schwer . Und als er dann so
viel Atem zusammen hatte , daß es zu Worten
reichte , hat er zu mir gesagt : , Gehst nun einen
weiten Weg fort , Büble ! Aber einmal wirst
auch du wiederkommen . Da werden Vater und
Mutter nicht mehr da sein , aber die Heimat
wird da sein . Mußt dafür sorgen , daß sie dich
wieder aufnimmt ! Halte dich so , daß sie durch
das Tor deiner Augen wieder in dein Herz
einziehen kann und daß du dich nicht schämen
mußt , wenn du sie wiedersiehst .' Das hat er
zu mir gesagt , der Vater , und dann noch :
Wenn einer einen so weiten Weg vor sich

hat wie du , dann kommt ' s auf einen Umweg
nicht mehr an . Deshalb wollen wir heute nicht
durch das Tal , sondern über die Berge , damit
du dir deine Heimat noch einmal anschauen

Mittlerweile waren wir am Bahnhof vor -
über , hatten die Eisenbahnbrücke überschrit -
ten und waren die breite , vielfach gewundene
Straße , die am Metzinger Weinberg hinauf -
führt , ein ganzes Stück weit emporgestiegen .
Mit weiten , weggewohnten Schritten ging der
Alte neben mir her , er trug den Hut in der
Hand , und der Wind wehte ihm sein weißes
Haar über die Stirne zurück . Dort , wo an der
Seite der Straße ein Brünnlein unter schlan -
ken Pappeln läuft gemauerte Stufen führen kannst . "" ( Fortsetzung folgt
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26 . August 1947

Umschau im Lande
Vier Spruchkammern

Wie wir erfahren , werden vier Spruchkammern
die Entnazifizierung in Württemberg - Hohenzollern

weiter betreiben . Zwei Kammern werden die Re -
sionsverfahren bearbeiten , die andern beiden

Spruchkammern haben die noch zu erledigenden
Fälle zu prüfen . Möglicherweise wird noch eine

fünfte Spruchkammer in Tätigkeit treten .

Quer durch die Zonen

Der Großbrand in Sulz a . N. ist durch Kurzschluß
eines schadhaften Dreschmaschinenmotors entstan -
den . Der 18 Jahre alte Zimmermann Schienle in
Horb wurde durch Starkstrom getötet , weil er einen

In Witters -schadhaften Stecker gebraucht hatte .

-

hausen , Kreis Horb , stürzte beim Herabnehmen von
Garben ein 72 Jahre alter Zimmermann vom Barn
und wurde dabei tödlich verletzt . In einem Wei -
her bei Ochsenhausen geriet ein 27 Jahre alter Ver -

walter in eine Schlingpflanzengruppe und konnte
sich nicht mehr retten . Aus einem Bienenstand

-

Ver -

in der Nähe von Leutkirch wurden 20 Pfund Honig
samt den Waben gestohlen . In Blaibach bei Lin -
dau geriet ein Metzgermeister infolge eines Schwä -
cheanfalls in die Transmission . Er starb im Kran -
kenhaus . Der Inhaber eines größeren Fuhrunter -
nehmens in Lindau wurde wegen Schiebungen mit
Lastkraftwagen verhaftet . - Die Donau bei Ulm hat
Jetzt den seit Jahrzehnten niedrigsten Wasserstand .
- Die Oetigheimer Volksschauspiele können ihre regel -
mäßigen Vorstellungen wieder fortsetzen .
schiedene Karlsruher Kinder , die zurzeit in der
Schweiz weilen , mußten wegen ungebührlichen Ver -
haltens einer Schweizer Erziehungsanstalt überwie -
sen werden . (Traurig , aber wahr !) Im Renchtal
ließ ein Langfinger , der nachts einen Kartoffelacker
geplündert hatte , aus Versehen seine Brieftasche
liegen . Die Ausweispapiere entlarvten ihn .
Geislingen an der Steige wurden bei einer Per -
sonenkontrolle der Kriminalsekretär Grupp durch
Revolverschüsse getötet und der Kriminalsekretär
Türk schwer verletzt . Die Täter stammen beide aus
Geislingen , der eine wurde bei Uhingen bei seiner
Festnahme erschossen , der andere ist noch flüchtig .
-

-

In

Auf dem Sportplatz in Eislingen schweißte ein
Kupferschmiedemeister eiserne Stangen für das Fuß -
balltor . Dabei explodierte eine noch in einem Rohr
steckende Zweizentimeter - Flakgranate . Von den um -
stehenden Kindern wurden vier getötet und acht
schwer verletzt

SCHWÄBISCHES TAGBLATT

Erfolgreiches Landessportfest
Das Tailfinger Sportgelände , auf dem in den letzten

Monaten immer wieder leichtathletische Kämpfe aus -
getragen wurden , war am Sonntag der Schauplatz des
Landessportfestes von Südwürttemberg -Hohenzollern , bei
dem zugleich vor fast 3000 Zuschauern die Landesmei -
sterschaften 1a Leichtathletik ermittelt wurden . Dem
Tailfinger Sportverein gebührt der Dank für die tadel -
losen Vorbereitungen , die die Voraussetzungen schufen
für einen reibungslosen Verlauf . Die Veranstaltung be .
gann bei herrlichem Wetter am Samstagnachmittag . Zur
Eröffnung sprach der Landesspartenleiter für Leichtathle
tik , Vorwallner , Lindau . Er dankte für die guten Vor -
bereitungen sowohl der Stadt Tailfingen als auch dem
Arbeitsausschuß und begrüßte , die Gastfreundschaft der
Tailfinger noch besonders hervorhebend , vor allem dem
französischen Sportoffizier , Oberleutnant Schneider , Bür -
germeister Schöller und Landrat Robert Wahl , Balingen .

Bei dem am Abend im Museumssaal Tailfingen statt -
gefundenen Bankett sprach Bürgermeister Schöller der
Landesleitung seinen Dank dafür aus , daß das Sport -
fest in Tailfingen stattfinde und betonte , daß alles ge-
tan sei , um ein gutes Gelingen zu gewährleisten . In wei -
teren Ansprachen kam die Freude über die guten Vorbe .
reitungen und die Anerkennung der vorzüglichen Platz -
anlagen , die als eine Perle in der Reihe der württem -
bergischen Sportplätze bezeichnet wurden , immer wieder
zum Ausdruck ,

Die Meisterschaften brachten einen tiefen und grind .
lichen Einblick in die zähe Trainingsarbeit der Vereine .
Bei strahlendem Sommerwetter begaunen am Sonntag
früh die Einzel - und Entscheidungskämpfe . Auch in die -
seni Jahr fehlten die alten , aktiven Sportler nicht auf
dem Rasen . Sie waren es vor allem , die den jungen
Nachwuchs immer wieder zu neuen Leistungen anspornten
und ihm so das nötige Rüstzeug für eine kommende er-
folgreiche Wettkampftätigkeit mit auf den Weg gaben
Die Leistungen , die im allgemeinen die Jahresbestlei -
stungen 1946/47 nicht überstiegen , legten beredtes Zeug -
nis davon ab , daß trotz aller Schwierigkeiten ein vor -
züglicher Geist und das Streben nach guten Ergebnissen
vorhanden ist .

So ist dieses Landessportfest , das durch eine Sieger
ehrung abgeschlossen wurde , ein Beweis dafür , daß der
deutsche Sportgeist nicht untergeht .

Im folgenden fügen wir die Ergebnisse bei :
Fünfkampf für Männer , Klasse I : Josef Hipp , SCV .

Fridingen , 125 Punkte ; Fritz Jäckle , SV. Isny , 85 P ;
Walter Sagawe SV . Lindau , 82 P.

Dreikampf Männer , Klasse II : Karl Ebner , ASV . Ebin -
gen , 56 P. ; Eugen Mattes , SV. Tailfingen , 54 P . ; Johan -
nes Renner , TSV . Geislingen , 50 P .; Fritz Rist , SPG .
Wangen , 50 P

Dreikampf Frauen : Margot Ehe , SPG . Wangen , 49 P .;
Emma Küchle , ASV . Ebingen , 47 P. ; Erika Bauer , SPG .
Ravensburg , 47 P .; Renate Stoll , SPV . Trossingen , 45
P . ; Lore Junger , ASV Ebingen , 45 P.

Einzelkämpfe : 10 000-m -Lauf : Faltejsek , SPG . Wangen ,
35. 41. 7 Min. Hermann Richel . SPG . Wangen , 36,15 Min .

AUS DER WIRTSCHAFT
Güterwagen das Hauptproblem in der

Ruhrfrage
WASHINGTON . Eines der schwierigsten Probleme

für die amerikanisch - englische Ruhrkonferenz ist
der Abtransport der geförderten Kohle aus dem
Ruhrgebiet . In der Bizone sind 9000 Lokomotiven
außer Dienst ; sie werden allmählich ausgeschlachtet ,
um mit den brauchbaren Teilen andere reparieren
zu können . Im Verkehr stehen nur 6500 Lokomo -
tiven . Da die deutschen Eisenbahnwerkstätten zum
Teil demontiert oder durch Luftangriffe beschädigt
wurden , sollen nach einem neuen Vertrag zwischen
der Bizone und der Tschechoslowakei Lokomotiven
bei Skoda und Güterwagen in den Tatrawerken
repariert werden . Von 43 deutschen Ausbesserungs -
werken der Eisenbahn und sieben Hauptwerkstätten
in der Bizone sind 18 vollständig und die restlichen
teilweise zerstört . Für die Ausbesserung der Per -
sonenwagen fehlt nicht nur Glas und Holz , sondern
die Eisenbahn sucht auch im Augenblick rund 30 000
Arbeiter , von denen die Arbeitsämter , wie man
hofft , 20 000 zuweisen werden .

BERLIN . Zwischen der britischen Militärregierung
und der tschechoslowakischen Regierung wurde ein
Transportabkommen unterzeichnet , nach dem ein
bedeutender Teil des tschechoslowakischen Waren -
verkehrs mit dem Ausland künftig über Hamburg
und Lübeck gehen und auf der Elbe deutsche Fracht -
kähne benutzen wird . Das Abkommen tritt in Kraft ,
sobald der Wasserstand der Elbe einen durchgehen -
den Schiffsverkehr nach den beiden Häfen zuläßt .

Erleichterter Auslandsreiseverkehr
BREMEN . Deutsche und ausländische Staatsange -

hörige , die im Besitz einer Ein - und Ausreisegeneh -
migung in die oder aus der amerikanischen Besat -
zungkzone sind , können nach Mitteilung des Lan -
despräsidenten von Bremen nun Haushaltungs - und
persönliche Gebrauchsgegenstände , Lebensmittel und
Bargeld in Mark bzw . Devisen mit sich führen , die
zu ihrem persönlichen Gebrauch erforderlich sind .
Es wird vorausgesetzt , daß es sich dabei um recht -
mäßig erworbenes Eigentum handelt . Die gleiche
Erleichterung tritt ebenfalls für den Interzonenver -
kehr in Kraft , bei dem es bis jetzt formell nicht
gestattet war , Markbeträge in andere Zonen auszu -
führen

Geschäftliches

Foto -Knoll , Groß -Labor , liefert jetzt
wieder kurzfristig : Vergrößerungen ,
Kopien , Entwickeln usw. Geben Sie
mir Ihre Wünsche auf ! Pfalzgrafen -
weiler 205

Der bekannte ABC -Schnitt , Ausgabe C ,
auf 25 Blatt , 60 Modelle mit den da .
zugehörenden Schnittmustervorlagen .
Sämtliche Modelle sind in 30 Ober -
weiten kinderleicht selbst herzustel
len für Kinder u, Erwachsene , also
1800 Schnittmuster , RM . 4. 50. Zu be-
ziehen beim Alleinhersteller Walter
Ramsauer , (17a ) Weinheim , Bergstr .,
Schließfach 25 oder für Tübingen cud
Umgebung bei Frau Fischer . Tübin -
gen Stöcklestraße 9

Christbaumschmuck , prompt lieferbar ,
Kiefernzapfen , sort in versch . Far -
ben versilbert usw. , la Ausführung .
Anfragen u . Aufträge unt . 4444 durch
Ann . - Exp . Carl Gabler , GmbH . , Nürn -
berg Königstraße 51

Emailschilder , Stempel liefert Stempel -
Truckenmüller , (14a ) Bopfingen

Wacker -Generatoren für Holz u . Bri -
ketts , Gewicht 50 kg , kurzfristig lie .
ferbar . Einige Vertreterbezirke in
Süd -Baden u. Süd -Württemberg nur

Neue sowjetische Aktiengesellschaften
BERLIN . Elf sowjetische Aktiengesellschaften sind ,

wie die Neue Zeitung " berichtet , in das Handels -
register des Amtsgerichts Halle eingetragen wor -
den . Sie wurden von der Hauptverwaltung für sow -
jetisches Vermögen im Ausland und mehreren Ex -
port - Importgesellschaften gegründet und verfügen
über ein Gesamtkapital von 1,895 Milliarden Rubel ,
das durch Namensaktien über je 10 000 Rubel auf -
gebracht wird . Die Direktoren sind Russen . Es han -
delt sich um ehemals deutsche Betriebe der chemi -
schen und der Metallindustrie .

Zur Leipziger Messe
Die Gewährung frachtfreier Rückbeförderung des

zur Leipziger Messe gesandten Ausstellungsgutes ist ,
wie das Messeamt - Leipzig mitteilt , nun auch auf die
Aussteller der westlichen Zonen ausgedehnt worden .

Von der Exportmesse Hannover

Am vergangenen Montag wurde die Exportmesse
in Hannover eröffnet . Wie schon ihr Name sagt ,
wendet sie sich ausschließlich an das Ausland . Die
Verkaufsabschlüsse von Hannover werden , wie das
Verwaltungsamt in Minden mitteilt , unter allen
Umständen sichergestellt . Für jeden Kaufabschluß
wird man die notwendigen Rohstoffe in Form von
Sonderkontingenten zur Verfügung stellen , soweit
es sich um inländische Rohstoffe handelt . In wel -
chem Umfange allerdings die ausländischen Roh -
stoffe in diese Zuteilungen miteinbezogen werden ,
ist noch nicht geklärt .

Insgesamt 1338 Firmen beteiligen sich an der Aus -
stellung und zwar auf einer Ausstellungsfläche von
22 000 qm . Ihr Besuch wird durch Sonderzüge aus
Bremen , Köln , Stuttgart , München , Berlin , Ham -
burg und durch direkte Omnibusverbindungen mit
Belgien , Dänemark , Holland und Frankreich er -
leichtert .

Man rechnet mit 10 000 ausländischen Interessen -
ten . Ausführliche Berichte bezeichnen das Angebot
an industriellen Fertigerzeugnissen aller Art , an
Textilien und auch hervorragenden kunstgewerb -
lichen Gegenständen als ein imposantes Angebot
der deutschen Exportindustrie , die , nach den Wor -
ten des Wirtschafts - und Verkehrsministers von
Niedersachsen , bezeichnend sei für einen Wieder -
aufstieg der deutschen Wirtschaft .

Für den Verkauf von Briefmarkensor . Für Generator -Spezialwerkstatt werden
in der Metallbranche erfahr . Arbeits -timenten an Kaufhäuser , Buchhand -

lungen , Leihbüchereien usw. Reisende kräfte , Schlosser , Mechaniker und
Schweißer , ferner Automonteure , füran allen größeren Plätzen gesucht .

Angeb . unt . 4443 durch Ann .-Exped . Fahrzeuginstandsetzung zum baldig ,
Carl Gabler , GmbH . , Nürnberg , Kö- Eintr . ges . Bewerbungen an Alexan -
nigstraße 51 der v. Saint -André , Imbert -Genera -

toren Tübingen , Reutlinger Str . 37
Tücht . Chirurgie -Mechaniker , dem Ge .

iegenheit geboten ist , sich selbstän -
dig zu machen , zum bald , Eintritt
nach Tuttlingen gesucht . Zuschriften
unter S. T. 2913

Schäfer f. Unterelsaß bei hohem Lohn
gesucht Für Einreisegenehmig , wird
gesorgt sowie d. Reise vergütet . Nur
tüchtige zuverl . Schäfer wollen sich
melden unter S. T. 3288

Briefmarken . Biete an . Deutsche Post ,
Bilderserie 2 Pfg . bis 3 Mk . , 15 W.
RM. 14 ; 2 u. 3, Mk , RM. 7. - ; Sie .
phan Gedenkm . 2 W. RM. 2. - ; Saar
20 W RM. 75 . - , zuzügl . Porto . Ver-
langen Sie meine ausführl . Preis -
liste . . Zu kaufen gesucht ganze Samm -
lungen , bessere Sätze u , Einzelmar -
ken . Angebote nur mit Preis erw .
Briefmarkenfachgeschäft A. Kohler ,
Inh . H. Moser , (14a) Stuttgart -N. ,
Dornbuschweg 14

Wir könnten die Fabrikation v. Schuh . Zur Unterstützung des Meisters suchen

sohlen aus Buchenholz in der franz .
besetzten Zone Südwürttembergs so-
fort aufnehmen . Holzkontingent zur -
zeit jährlich 1600 rm , wovon ein Teil
abzuzweigen wäre . Interessenten schr .
unter S. T. 2909

Schilder für lür , Klingel u. Briefka -
sten . Karl Schäfer ( 17b) Villingen ,
Schwarzwald

Stellenangebote
Einstellungen von Arbeitskräften

Arbeitsamtes zulässig !
für erstklassige Einbauwerkstätten nur mit Zustimmung des zuständigennoch frei . Gisbert Wacker , GmbH ..
Zweigniederlassung Wehr Baden ,
Telefon 310

Was suchen Sie ? Was bieten Sie ? Alles
vermittelt allerorts - - Postkarte ge-
nigt Tausch -Zentrale Georg Wä-
scher , (14b ) Biberach / Rif , Galgenberg
30, Postfach 132

Fahrrad -Reparaturwerkstätten . Arbeit
Frei -

Wir suchen je einen Außenbeamten
für das Bodenseegebiet (Baden ) und
für den Bezirk Freiburg i. Br . Be-
werbungen mit Zeugnisabschriften u .
handschr . Lebensl , an Colonia , Köln ,
Vers . A. G. , Bezirksdirektion ,
burg i . Br . , Bayernstraße 12

wird zur Freude an dem neuen dop - Bezirksleiter für die Betreuung uns .
pelarmigen Montierständer für Fahr - Organisation für einige Kreise der

Tüch -franz . Zone Württembergs ges ,räder . Vorrätig bei Brucker & Co. ,
Wangen , Allgäu tigen Lebensversicherungsfachleuten

sind gute Entwicklungsmöglichkeiten
geboten . Handgeschr . Bew , an die
Direktion der Allgemeinen Renten -
anstalt , Lebens - u. Rentenversiche
rungs -AG ., Stuttgart , Schlieffach 100

Handweberei im württ . Oberland sucht
erfahrenen an selbst . Arbeiten gew .
Webtechniker oder Webmeister zu
mögl , baldig . Eintritt . Angeb . unter
S. T. 2929

Füllhalter u . Drehbleistifte werden re -
pariert . Für Markenfüller Original -
teile . Bleistiftspitzmaschinen , Fräser
1. Messer werden geschliffen , Repa -
raturwerkstätte für alle Büromaschi -
nen , Alte Maschinen u . Teile werden
bestmöglichst bewertet . Schreibma -
schinen -Schill . Reutlingen , Rebental -
straße 2

Diana -Hantereme , weiß , fetthaltig , gut
parfümiert , best . Erzeugn . , zurzeit Schreinermeister zun selbst . Führung
hieferbar . Preis p . 1 kg -Dose 24 RM . kl . Werkstatt in Dauerstellung ges .

S. T. 2927Bogatzki & Müller , Sulz /N. , Postf . 25

wir für unsere Zweizylinderspinnerei
im Kr . Balingen perf . jüngeren Sel -
faktorspinner . Angeb , mit Zeugnis -
abschriften unter S. T. 2903

Lagerist , tücht ., zuverl . , für Lebens -
mittelgroßhandlg , f . sof . gesucht . Be-
werbungen mit Lichtbild u. Lebens -
lauf unter S. T. 2932

Knecht , zuverl . , in mittl . Landwirtsch .
f . sof . gesucht . Dauerstellung , Lohn
nach Uebereinkunft . Bürgermeister
Brugger , ( 14b) Hausen a . A. , Kreis
Sigmaringen

Stenotypistinnen zum Eintritt auf 1.
September 1947 und später gesucht .
Der Staatskommissar für die polit .
Säuberung , Tübingen -Lustnau , Pfron -
dorfer Straße 4

II

3000-m -Lauf : Josef Holl , Ehingen , 10,16 Min . ; Sautter ,
Weilstetten , 10,17,6 Min . ; Hermann Richel , Wangen , 10,21
Minuten .

1500-m - Lauf : Bruno Gesele , SPV . Ehingen , 4,22,7 Min .;
Heinz Laufer , VIL . Schwenningen , 4,22,7 Min .; Siegfried
Schall , SPV . Ravensburg , 4,23,1 Min .

200 -m -Lauf Männer : Herbert Vatter , SPV. Pfullingen ,
23,2 Sek . ; Link , VfL . Schwenningen , 23,8 Sek . ; Hans
Mühe , SPV . Lindau , 24,5 Sek .

Hochsprung Frauen : Veeser , TSG . Balingen , 1,37 m ;
Baum , Balingen , 1,27 m ; Renate Stoll . SPV . Trossingen ,
1,27 m ; Reinhardt , SPG . Lindau , 1,27 m .

Weitsprung . Frauen : Veeser , TSG . Balingen , 4,74 m ;
Renate Stoll , SPG . Trossingen , 4,64 m , Reinhardt , SPG .
Lindau , 4,56. m.

Hammerwurf : Sagave , SPG . Lindau , 34,19 m ; Kluck ,
SPV . Biberach , 32,23 m ; Schmid , TSPV . Geislingen ,
24,45 m.

Speerwerfen : Schmid , SPG . Wangen , 32,60 m ; Kopp ,
SV. Biberach , 30,45 m ; Hansmann , SPG . Lindau , 29,30 m.

100-m- Lauf Frauen : Margot Ehe , SPG . Wangen , 13,1
Sek .; Grundgeiger , ASV . Ebingenn , 13,2 Sek .; Bauer ,
SPV Ravensburg , 13,5 Sek ,

100-m - Lauf Männer : Mader , SPV . Biberach , 11 Sek .;
Vatter , SPV . Pfullingen , 11. 2 Sek . ; Fesseler , SPV . Wein-
garten , 11,2 Sek

Weitsprung Männer : Vatter , VIB . Pfullingen , 6,65 m ,
Hipp , SPF . Fridingen , 6,39 m ; Kläger , SPV . Dornstet -
ten , 6,07 m .

400-m - Laul Männer : Daub , SPV . Tailfingen , 52,1 Sek . ;
Prasser , SPV . Ravensburg , 54,8 Sek . ; Müller , TSPV . Ba-
lingen , 55 Sek .

5000-m -Lauf Männer : Faltejsek , SPV . Wangen , 17,04
Min Ehrle , SPV . Wangen , 17. 30 Min . ; Herzog , SPV .
Engstlatt , 17,47 Min .

800 -m - Lauf Männer : Bruder , SPV . Ravensburg , 1,58,7
Min . ; Höddeus , SSV Reutlingen , 2,03,2 Min . ; Braunstein ,
TSG . Balingen , 2,06 Min .

Diskuswerfen Männer : Bitzer Rudi , SPV . Tailfingen ,
35,81 Min .; Haas , SPV . Saulgau , 35,06 m ; Kluck SPV .
Biberach , 32,88 m .

Speerwerfen Männer : Haas , SPV . Saulgau , 57,58 m ;
Schmid , TSPV . Balingen , 52,39 m ; Emter , SPV . Hechin -
gen , 49,77 m.

Kugelstoßen Frauen : Schmid , SPV . Wangen , 10,32 m ;
Schmid , TSPV , Geislingen , 9,56 m ; Hansmann , SPG .
Lindau , 8,94 m .

Diskus Frauen : Schmid , SPV . Wangen , 32,31 m ; Hans -
mann , SPG Lindau , 27,17 m ; Gomeringer , ASV . Ebin -
gen , 26,74 m.

4X100-m Frauen : ASV Ebingen , 55,3 Sek . ; SPV . Ra-
vensburg , 55,9 Sek .; VfB . Pfullingen , 57,6 , Sek .

Stabhochsprung Männer : Erb , SPV Ravensburg , 3,10
m; Rominger , SPV . Bitz . 2. 90 m ; Traub , SPV . Ravens -
burg , 2,90 m

Kugelstoßen Männer : Hipp . SPV Fridingen , 12,61 m ;
Reißler , SPV . , Gammertingen , 12,25 m ; Sagave , SPG .
Lindau , 12,02 m.

Hochsprung Männer : Vatter , VfB . Pfullingen , 1,80 m ;
Schäfer , SSV . Reutlingen , 1,70 m ; Müller , Eberhard ,
SPV . Ravensburg , 1,65 m .

3X1000 -m Männer : SPV . Ravensburg . 8. 24 Min ,; TSG .
Balingen , 8,35 Min .; SSV . Reutlingen , 8,46 Min .

4x400 -m Manner : VfB . Pfullingen , 3,38,3 Min .; SPV .
Tailfingen , 3,39,4 Min : SPV Ravensburg , 3,53 Min .
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4X100 -m Männer : SPV , Tailfingen , 45,8 Sek .; SPV . Pful -
lingen , 46 Sek . ; SPV . Biberach , 47,5 Sek .

*
Ohne auf die Leichtathleten von Südwürttemberg

Rücksicht zu nehmen , fand am Sonntag in Neustadt in
der Pfalz ein Vergleichskampf statt , der gewissermaßen
die leichtathletischen Zonenmeister feststellen sollte . Es
erscheint sehr merkwürdig , daß man dabei ohne wei -
teres auf Südwürttemberg verzichtet , nachdem unsere
Leichtathleten im Laufe der einzelnen Veranstaltungen
ihre Ueberlegenheit , bewiesen haben . Die Veranstaltung
beweist wieder erneut , daß die ganze Organisation noch
starke Lücken aufweist , denn sonst könnte sich ein der -
artiger Regiefehler nicht ereignen . Vergleiche der Er -
gebnisse des Neustadter Treffens mit den Ergebnissen
in Tailfingen sprechen für einen Sieg der württember -
gischen Leichtathleten . Bei der Neustadter Veranstaltung "
aber belegte die Rheinlandvertretung den ersten Platz ,
Pfalz und Baden kamen auf die andern Plätze .

In Karlsruhe fand ein Leichtathletik -Länderkampf uer
amerikanischen Zone statt . Zwar wurden keine neuen

Leistungssteigerungen erzielt , aber diese Kämpfe bewie .
sen erneut die Konkurrenzfähigkeit der deutschen Leicht .
athleten mit denen des Auslandes . Bayern gewann den
Vergleichskampf . Hessen , Württemberg und Baden folg .
ten auf den übrigen Plätzen .

Bej Leichtathletik veranstaltungen in der USA . -Zone
dürfen ab sofort wieder Startpistolen verwendet werden .
teilte der amerikanische Sportoffizier für Württemberg
mit

Bezirksmeisterschaften in Nagoid

Bei den Bezirksmeisterschaften der Leichtathleten er
zielten die Sportler aus dem Kreis Freudenstadt recht
schöne Erfolge . Nicht weniger als sieben Bezirksmeister -
schaften nahmen sie mit . Zahlreiche zweite und dritte
Plätze zeugten ebenfalls von der guten Form .

Ergebnisse : Männer Fünfkampf : 1, Kallfaß , Calmbach
81,5 Punkte , dicht gefolgt von den Freudenstädtern Hor -
Walter Klumpp . Fünfkampf Jugend : 1. Silberer , Nagold .
75 Punkte , dicht auf drei Freudenstädter mit Geiger ,
Gaiser und Rahm . Dreikampf Männer : Altersklasse
1. Dr . Trück , Dornstetten , 65 Punkte : Altersklasse I
Klingler , Freudenstadt , 54 Punkte . Dreikampf F
1. Hafner , Nagold , 69 Punkte vor Vosseler , F
stadt . 4X100 -m -Staffel Männer : 1. Freudenstdat , 4
kunden ; 4X100 -m -Staffel Frauen : 1. Freudensta

V: 1Sek . Einzelkampf Männer : 100-m-Lauf : 1. Raich ,
12,1 Sek , 200 -m -Lauf : 1. Gruber , Calmbach , 25,4 S
3. Heinzelmann , Freudenstadt , 25,7 Sek , 400 -m -Lauf :
Kallfaß , Calmbach , 57,1 Sek . 800 -m -Lauf : 1. Bülle .
Freudenstadt , 2 :20,6 Minuten . Weitsprung : 1. Rexer , Na
gold , 6,17 m ; 2. Geiger , Freudenstadt 6,10 m . Hoch-
sprung : 1. Rexer , Nagold , 1,55 m ; 2. Maier , Freuden -
stadt , 1,50 m . Hochsprung : 1. Rexer , Nagold , 1,55 m ; 2 .
Maier , Freudenstadt , 1. 5 0m . Kugelstoßen : 1. Kallfaf ,
Calmbach , 10,79 m ; 4. Burkhardt , Freudenstadt , 10,32 m .
Diskus : 1. Dr . Trück , Dornstetten , 35 m ; 2. Burkhardt ,
Freudenstadt , 30,87 m . Speerwurf : 1. Koch , Horb , 45,60 m .

Einzelkämpfe Frauen : 100-m : 1. Hafner , Nagold , 14,0
Sek . : 2. Vosseler , Freudenstadt , 14,2 Sek . Weitsprung :
1. Hafner , Nagold , 4,87 m ; 2. Vosseler , Freudenstadt
4,45 m. Hochsprung : 1. Hafner , Nagold , 1,35 m ; 3, Vos-
seler , Freudenstadt , 1,15 m . Kugelstoßen : 1. Schürn , Na-
gold , 8,98 m ; 2. Epplen , Freudenstadt , 8,10 m . Speer -
wurf : 1. Epplen , Freudenstadt , 26,20 m. Einzelkampf der
Jugend : 100-m : 1. Heinzelmann , Freudenstadt , 12,1 Sek .
Fünfkampf Jugend : 1. Silberer , Nagold , 75 Punkte : 2.
Geiger , Freudenstadt , 71 Punkte .

Ergebnisse auf den Fußballfeldern :

Sonntag der Privatspiele

14 Tage trennen uns noch von dem allgemeinen Be-
ginn der Verbandspiele . Augenblicklich werden die letz -
ten Terminlisten ausgearbeitet und der Militärregierung
zur Genehmigung vorgelegt . Sowohl im Fuß - wie im
Handball beginnen die Spiele der Landesligen wie auch
der Bezirks - und Kreisklassen am 7. September , Die Zo-
nenliga Fußball wie auch die Zonenklasse Handball fan -
gen erst am 14. September an .

Die letzten freien Spielsonntage werden daher zu Pri -
vatspielen benützt , die ebenfalls bei den Zuschauern gro -
Bes Interesse finden . Außerhalb Südwürttemberg fanden
an Sonntag verschiedene interessante Spiele statt , auch
hat sich gezeigt , daß die Spielstärke in der französi -
schen Zone eine sehr beachtliche ist , denn der FC . Bay-
ern hat am Samstag beim Zonenmeister FC . Kaiserslau -
tern 3 :6 verloren . Der FC . Nürnberg spielte bei Werder
Bremen und unterlag dort mit 1:5 Toren . Georg Lind -
ner , der Torwart der Nürnberger ist in der Nacht vom
Mittwoch auf Donnerstag an einem schweren Lungenlei -
den in einem Nürnberger Krankenhaus gestorben . Lind -
ner war seit zwei Jahren Torhüter der ersten Mann
schaft des süddeutschen Fußballmeisters und hatte an
den großen Erfolgen des Clubs maßgeblichen Anteil .

Vor 15 000 Zuschauern siegte der Hamburger Sportver -
ein in einem herrlichen Spiel gegen den SV. Mannheim -
Waldhof mit 3: 1. Die Tore für Hamburg schossen Ebe -
ling ; Buller und Schild . Den Treffer für Waldhof er -
zielte Rudi Maier . Bereits am Samstag lieferten die
Hamburger dem VIR . Pforzheim , allerdings stark ersatz -
geschwächt , ein Freundschaftsspiel , wobei der britische
Zonenmeister mit seinem trickreichen Spiel nach einem
Halbzeitstand von 0 :2 mit 0:4 Toren im Vorteil blieb .

Der VfB . Stuttgart , war bei ASV Ebingen Gast , er ge-
wann verdient mit 2 :6.

In einem Entscheidungsspiel um den Aufstieg zur Lan -
desliga Gruppe Nord , das zwischen dem VIL . Rotten -
burg und Tailfingen ausgetragen wurde , unterlagen die
Rottenburger nach Verlängerung mit 2 :4.

Um den Aufstieg zur Bezirksklasse
Auf eigenem Platz wurde Empfingen von dem Meister

der Kreisklasse Reutlingen knapp mit 2 :3 geschlagen .
Kreis Freudenstadt

Freudenstadt I - Haslach I 3 :1 (2:0) . Freudenstadt
konnte das Rückspiel gegen Haslach nun doch noch aus .
tragen und trotz einiger Ersatzspieler für sich entschei -
den . Es zeigte sich in diesem Spiel , daft Freudenstadt
für die kommenden Spiele gut gerüstet ist und in der
neuen Bezirksklasse ein ernsthafter Geguer sein wird .
Vom Spielbeginn an drückten die Gastgeber stark gegen

das gegnerische Tor und konnten schon nach zwei M
nuten die Führung erzielen . Eine leichte Ueberlegenheit
hielt während der ganzen ersten Halhzeit an und in der
20. Minuín konnte das Resultat auf 2 :0 erhöht werden .
Die Gäste aus Baden arbeiteten einige schöne Torchan -
cen heraus , doch zu Toren reichte es nicht . Nach dem
Haslach kurz nach dem Wechsel auf 2 :1 kam , wurde das
Spiel ausgeglichen . Aber Freudenstadt machte sich bald
wieder frei und stellte in der 65. Minute das Endresultat
her . Leider mufite das Spiel kurz vor dem Schluß aus
technischen Gründen abgebrochen werden .

Schwimmen

men

der

Die Schwimmeisterschaften in Frankfurt

Die sogenannten deutschen Schwimmeisterschaften wur -
den in Frankfurt a . M. ausgetragen . Die Veranstaltung
erbrachte den Beweis , daß der deutsche Schwimmsport
seinen Leistungsstand vom vergangenen Jahr zufrieden -
stellend verbessern konnte . Erfolgreichster Schwimmer
war der Braunschweiger Lehmann , der drei Meistertitel
über 100, 200 und 400 m Kraulschwimmen gewann . Zu
einem dramatischen Ringen wurde die Meisterschaft über
Brust , zwischen dem jungen Norddeutschen Klinge und
dem Weltrekordmann Heína . Klinge war um Handschlag
besser . Klinge hat übrigens auch das 100 m Brustschwim -

gewonnen , Sietas , Hamburg . der Olympiazweite
1936, belegte beim 200 m Brustschwimmen nur den drit -
ten Platz Die großle Ueberraschung des Sonntags war
der Sieg des Frankfurter Karoß im 100 m Rückenschwim -
men . Die 4X100 m Bruststaffel für Herren gewann Olym -
pia Gladbeck , die 4X100 m Kraulstaffel der MTV . Braun -
schweig Die 4x100 m Frauenbruststaffel errang
Schwimmklub Duisburg , nachdem Amateur Duisburg we-
gen Frühstaris der letzten Schwimmerin distanziert wor -
den war . Uebrigens fiel die Meisterschaft bei der 4x
100 m Bruststaffel ebenfalls nur deshalb an Gladbeck ,
weil der zweite Schwimmer von Neptun Erkenschwik
den Stil gewechselt hat . Die 4x100 m Kraulstaffel ge-
wann der SV . Düsseldorf 09. Bei den Einzelkämpfen der
Frauen siegte im 100 m Brustschwimmen Enschel -Bühler ,
Cuxhaven , Schmidt , Hamburg , im 200 m Brustschwimmen
und im 100 m Kraulen Oberstein , VfV . München . Das
Turmspringen für Damen holte sich die fünffache dent -
sche Meisterin Olga Hoffmann -Eckstein , Erkenschwik . Im
Kunstspringen dagegen war ihre Vereinskameradin Paula
Tatareck um 5 Punkte besser und war somit deutsche
Meisterin . Das Turmspringen für Herren gewann Haase ,
Sportverein Hamburg , vor dem bekannten Storck , wäh -
rend das Kunstspringen für Herren Walter , Braun -
schweig , vor dem Titelverteidiger Aderbold , Osnabrück ,
für sich in Anspruch nahm .

Kunstgewerblerin u. perfekte Schnei - Led . Volksschullehrer sucht Verwen - | Steppdecken -Fachmann sucht Partner !.
derin in kleiner . Betrieb a . d . Lande
gesucht . Angeb . unter S. T. 2827

Diätschwester mit abgeschlossener Aus -
bildung und langj . Erfahrungen in
moderner Diät ab sofort ges . Bewer .
bungen mit Lichtbild , Lebenslauf ,
Zeugnisabschr . und pol , Fragebogen
in doppelter Ausfertigung an Kran -
kenhaus für Heimkehrer , Biberach /
Rif

Kindergärtnerin od . Säuglingsschwester
zu 4 kl . Kindern im Alter v. 1 - 5 J.
in gepfl . Geschäftshaush . bei guter
Unterkunft Verpfleg . u. Bezahlung
in Dauerstellung gesucht . Hausgehil .
fin vorhanden . S. T. 2798

Suche nach Ravensburg nettes Kinder -
mädchen zu 3 Kindern , 7, 4, 1 J. , bei
gutem Lohn und Verpflegung . An-
gebote unter S. T. 3312

Aelterer Privatmann mit eigen . Haus
u. Garten sucht ältere , unabhängige
Frau , welche auch etwas nähen kann ,
zur Führung seines Haushalts . Zu-
schriften unter S. T. 2807

Hausgehilfin , tüchtig , f . kinder !. Haus -
halt sofort gesucht . Dentist Wörner ,
(14b ) Laichingen , Kreis Münsingen

Ehrl ., sauberes Mädel , das auch kochen
kann , bei gut . Lohn u. Behandlung
nach Paris in Haushalt von 3 Perso -
nen gesucht . Zuschr , mit Zeugn . und
Bild an Heinrich Martin , Tuttlingen .
Duttentalstraße 13

Hausgehilfin oder Haustochter zur Mit -
hilfe in allen Arbeiten des Haus -
halts zum 1. Okt . gesucht , Fran Kir -
chenmusikdirektor Kiefner , Tübin -
gen , Doblerstraße 27

hilfin bei gutem Lohn und Verpfie -
gung . Angeb . unter S. T. 3311

Fleißiges u . ehrl . Mädchen nach Reut -
lingen in Geschäftshaushalt zu 2 Per -
sonen ges . Voller Familienanschluff
wird gewährt , Offert . m . Zeugn . un-
ter S. T. 2904

Perf . Stenotypistin , die an selbst . Ar-
beiten gewöhnt ist , für interessantes
Arbeitsgebiet sof . gesucht . Engl . u .
franz . Sprachkenntn , erwünscht . Be-
werbungen mit handgeschr . Lebens - Suche nach Ravensburg nette Hausge-
lauf u. Zeugnisabschr . an Evangel .
Hilfswerk , Zweigstelle Süd -Württem -
berg . Tübingen , Neckarhalde 32

Mehrere Schreibgehilfinnen mit Kenntn .
in Steno u. Maschineschreiben zu bal -
digem Eintritt bei günst . Beding . ge-
sucht . Schriftl . Bewerbungen unt . Bei .
füg . v. Lebenslauf u. Zeugnisabschr .
an das Bürgermeisteramt Reutlingen
(Rathaus Zimmer 30)

Perf . Stenotypistin , mögl . mit Handels .
oder Industriepraxis (franz . Sprach -
kenntn . erw . ) , in Vertrauensstellung
bei sehr guter Bezahlung sofort nach
Tübingen gesucht . Zuschriften unter
S. T. 2529

Stellengesuche

Mechanikermeister , ledig , mit Werk -
meister -Fachschulbildung sucht Stel -
lung als Werkmeister oder Arbeits -
vorbereiter . Sol . Kenntnisse im allg .
Maschinenbau sowie Werkzeug - und
Vorichtungsban . Angeb . n . S. T. 2797

dung an Privatschule od . sonstige ge-
eign . Anstellg . Angeb . u . Nr . 1215
an Anz . - Verm , F. Luz , Reutlingen ,
Stadtbotenstraße 7

d. Fabrikation aller einschl . Artikel .
Evtl . Pachtbetrieb gesucht . Pachtzine
evtl . in Form einer Gewinnbeteilig .
Zuschriften unter S. T. 2824

Annahmestellen zur Anfertigung von
Rucksäcken gegen Anlieferung von
1. 10 qm Stoff gesucht . Zuschr , unter
Z/551 an Anz . - Verm . Günter Mühl
(14b) Freudenstadt

früh zw , 4 u. 5 Uhr auf der Strecke
dunkelbraunerRottweil - Tübingen

Koffer . Abzugeben gegen sehr gute
Belohnung beim Fundamt Tübingen
Münzgasse 13

Wasser -

Industrie -Kaufmann , Dr. jur . , sehr
energische u. arbeitsfreudige Persön -
lichkeit , gt , franz . Sprachkenntn . in
Wort u . Schrift , gewandier Verhand -
lungspartner , erf . im Verkehr mit
Behörden u. Dienststellen , grofle , e - Verloren am 22. August 1947 morgens
präsentative Erscheing . , erstkl , Um-
gangsformen , sucht passenden Wir -
kungskr . Angeb . unter Nr . 10 377 an
die Süd -Annonce , Konstanz

Bademeister , Hausdiener sucht Dauer -
stellung in Krankenhaus oder Sana - Spezialist im Auffinden von
torium . Angebote unter S. T. 2796

Tüchtiger Maurerpolier sucht Stellung .
Angebote unter S. T. 2935

Ostflüchtling , Bauernsohn , verh . , 39 J. ,
sucht Stellg . auf größ , Hof od . Gut
als Wirtschaftsgehilfe oder Aufseher .
Angebote unter S. T. 2823

Junger Mann , der Interesse an Land -
wirtsch , hat , sucht Lehrstelle auf Mu-
stergut od . sonst . Lehrbetrieb . Zuschr .
unter R H 104 an Ann .- Exp . Pieper ,
Rottweil a . N.

Witwe , Mitte 50 , gesund , ehrlich , flei -
Big , zuverlässig u. sauber , sucht Stel -
lung in frauenlosem Haushalt , am
liebsten Dauerstellung . Angebote un-
ter S. T. 2793

Verschiedenes

Pensionäre des höheren u . gehobenen
Verwaltungs . u. Justizdienstes im Kr .
Tübingen , die Interesse haben , Ver -
waltungsaufgaben besonderer Art in
Tübingen zu übernehmen , werden ge-
beten , ihre Anschrift mitzuteilen un-
ter S. T. 3309

Fahrlehrer ! Die Ausbildung und Er -
lernung dieses Berufes in allen Kraft .
fahrzeugklassen findet im ausgezeich -
neten Angestelltenverhältnis existenz -
suchender Herr mit Pkw . ( wenn auch
nicht fahrbereit ) . Bewerbungen unter
10 361 an die Süd -Annonce , Konstanz

Wohn . -Tausch Thüringen - Süddeutschl .
Geb. mod , 3 - 4- Zimmerwohnung mit
Küche , Bad und Zubeh , in Garten -
grundstück schön . Kleinstadt Ostthür .
(Nähe Saalfeld , Jena , Gera .) Gesucht
3 - 4 -Z. -Wohnung in Süddeutschl An-
gebote unter S. T. 2771

adern - Brunnengrabungen sofor
gesucht , Verpflegung im Hause . In
teressenten schreiben unter S. T. 290

Ich bin bereit , auf meinem dazu geeig .
neten Grundstück eine Windkraftar
lage als Versudisstation zu errichten
oder errichten zu lassen , Interessen .
ten schreiben unter S. T. 2908

Zwei Autoreifen , mögl . mit Schläucher
5. 25 od . 5. 50x16 , von Sägewerk drin
gend gesucht . S. T. 2792

Leichtmotorrad Schwerkriegsbe
schädigtem zu kaufen ges . S. T. 277.

Leica gesucht . Angeb . unter B 1516 a
Obanex , Anz . -Exped . , Freiburg i . Bi

Büroschreibmaschine , mögl . Continen
tal , gegen gute Bezahlung zu kaufen
gesucht . S. T. 2817

Suche dringend Motorrad od . leichter
Personenwagen . Angeb . u. S. T. 2925

Biete guterh . Zugstiefel Gr . 44 ; suche
braune Herrenhalbschuhe Größe 43.
S. T. 2948

von

Biete zweiteil . woll . Badeanzug , Kork .
schuhe (Leder ) Gr . 38, bunten Som-
merkleiderstoff ; suche Kindersport -
wagen . S. T. 2802

Biete Schifferklavier , Fotoapparat (Re .
tina -Codac ) ; suche komb . Kreissäge
(Wertausgleich ) . S. T. 2826

Biete Dipl .- Schreibtisch , massiv eichen ,
neuwertig , suche ebensolches Fahr -
rad mit guter Bereifung . Angebote
unter S. T. 2912

Reparaturfähige Kühlmaschine ohne Mo-
tor zu tauschen gesucht geg . Gleich -
strommotore (220 Volt , 1%, 0. 5, 1 PS
1400 Umdrehungen ) . An
S. T. 2910
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Beängstigende Wassernot
Die anhaltende Dürre beginnt katastrophale For -

men anzunehmen . Schwer lastet die Sonnenglut auf
Gärten und Feldern . Die Obstbäume leiden eben -
falls unter der Hitze . Die Früchte bleiben klein und
fallen ab . Messungen haben ergeben , daß das Obst
bereits jetzt schon einen Süßigkeitsgrad erreicht
hat , den es in normalen Jahren erst Ende Sep -
tember aufzuweisen hat . In den Städten und Dörfern
muß seit Wochen schon die Wasserleitung zeitweise
abgestellt werden , damit die Reservoirs nicht vol -
lends leerlaufen . In einzelnen Gemeinden muß man
das Wasser von weither holen , um das Vieh trän -
ken zu können . Ganz schlimm steht , es auch mit
dem Futter für das Vieh . Um nicht den Heubestand
übermäßig angreifen zu müssen und weil auf den
Wiesen , die kaum einen Oehmdertrag brachten ,
nichts zu holen ist sind viele Viehhalter dazu über -
gegangen , ihre Kühe morgens und abends hinaus
zu führen , um sie an Pöschungen , Waldrändern
und auf den ausgebrannten Wiesen weiden zu
lassen . Dies ist ein Bild , an das sich selbst die
Aelteren unter uns nicht erinnern können . Die Fol
gen dieses ganz anormalen Futtermangels kann man
sich leicht ausdenken . Schlimm sieht es auch auf
den Kraut - und Rübenfeldern sowie in solchen
Gärten aus . Welk steht alles da , es setzt nichts
an , und der Kohlweißling tut ein übriges und friẞt
das so notwendige Gemüse ab . Die Kartoffel , unser
Hauptnahrungsmittel , ohne das eine Hausfrau kaum
etwas auf den Tisch zu stellen vermag , hat einen
ausgiebigen Regen dringend nötig , wenn es zu
einer halbwegs annehmbaren Ernte kommen soll .

Ausgeschriebene Rektorate
Das Kultministerium hat im Regierungsblatt nach -

stehende Rektorate für evangelische Bewerber aus -
geschrieben : Altensteig , Birkenfeld , Loffenau , Na -
gold , Neuenbürg und Wildbad .

Calwer Stadtnachrichten
Kriegsbeschädigten -Nachmittag . Die Stadtverwal -

tung Calw veranstaltet am Sonntag den 7. Septem-
ber in der Stadthalle wieder einen ihrer beliebt
gewordenen Punten Nachmittage für die Kriegsver -
sehrten von Calw und Umgebung .

Blick in die Gemeinden

Deckenpfronn . Am Montag der vergangenen
Woche gelang es Bürgermeister Aichele im Oberen
Wald auf Markung Deckenpfronn zwei Wildschweine
(ein Keiler mit 100 kg und eine Bache mit 80 kg )
zu erlegen . Dies ist besonders erfreulich , da in un -
serer Gegend größere Schäden durch Wildschweine
angerichtet wurden . Waidmannsheil dem forschen
Jäger !

-

Aus dem Nagold - , Enz - und Albtal

Altensteig . Am Montag den 1. September singt
Willy Rosenau , der erfolgreiche Bariton , mit Pro -
fessor Max Lang am Flügel im Rahmen einer Kultur -
veranstaltung der Stadt bei einem Lieder - und
Balladen -Abend .

Hornberg . Der älteste hiesige Einwohner , Frl .
Anna Bürkle , ,, s Annele " genannt , konnte am 20 .

August den 87. Geburtstag gesund und rüstig be-
gehen . Sie ist Tag für Tag noch draußen und macht
sich da und dort nützlich .

Sulz a . E. In Ehningen bei Herrenberg wurden
von der Landespolizei nicht weniger als acht Zent -
ner Fleisch angehalten und sichergestellt . Es handelt
sich um das Fleisch eines Rindes , das in Sulz un -
erlaubt geschlachtet worden war und nach Stuttgart
verschoben werden sollte .

Haiterbach . Unser Rathaus -Neubau wird nach
den Plänen des hiesigen Architekten Bauing . Alfred
Graf unter Mitarbeit von Bauing . Köbele , Altensteig ,
erstellt .

Nagolder Altenheim „ Pilgerruhe " eingeweiht
Am Samstag wurde im Rahmen einer religiösen

Feierstunde das herrlich über dem Nagoldtale und
in unmittelbarer Nähe des Bahnhofs Nagold ge -
legene , der Bischöflichen Methodistenkirche Würt -
tembergs gehörende Altenheim eingeweiht . Das
Haus wurde in den Jahren 1904/05 von dem da -
maligen Nagolder Prediger Kleinknecht erbaut und
mit 47 alten Leuten belegt . 1921 , in den schweren
Jahren nach dem ersten Weltkrieg , wurde es mit
Hilfe von Glaubensfreunden in den USA . in ein
Kinderheim umgewandelt , während die Alten nach
Schwarzenberg übersiedelten . Im Kriege , wo das
Heim Kinderlandverschickungslager wurde , und
durch Kriegsereignisse hat es erheblich gelitten ,
ist aber nun insoweit wiederhergestellt , daß es
seiner ursprünglichen Bestimmung als Altenheim
wieder zugeführt werden konnte . Prediger Harr lei -
tete die Feierstunde mit Gebet und Willkommgruß
ein . Prediger Küstner , Klosterreichenbach , berich -
tète über die Heimgeschichte . Superintendent Dr .
Huber gab namens der Methodistenkirche Süd -
deutschlands seiner Freude und seinem Dank über
die Wiedereröffnung Ausdruck . Ministerialrat a . D.
Schuon gratulierte namens der Stadtverwaltung Na -
gold . Dekan Brezger seitens der ev . I ndeskirche
und Dr. Gagelmann für das Staatliche Gesundheits -
amt . Zur Freude aller nahm auch der Sohn des
Erbauers , Kleinknecht , und der Senior der Ge-
meinde , Heinrich Bätzner , das Wort . Das Schluß -
gebet sprach Prediger Neuhäuser , Altensteig . Um-
rahmt war die schön gestaltete Feier von prächtig
vorgetragenen Chören des method . Kirchenchors ,
gemeinsam gesungenen religiösen Liedern , Gedich
ten usw . Am Sonntag fand eine Feier für alle
über 65 Jahre alten Gemeindeangehörigen statt .
Beim Vormittagsgottesdienst sprach Superintendent
Dr . Huber . Am Nachmittag wurden die alten Leute
bei geselliger Unterhaltung mit Kaffee und Kuchen
erfreut .

In der letzten Woche lief die Dreschmaschine für
die Aehrensammler , Es waren derer eine stattliche
Anzahl , die sich die Mühe genommen , durch eif -
riges Sammeln von Aehren sich eine zusätzliche
Mehlmenge zu verschaffen . Der Kampf gegen den

Uff em Dobel drobe . . . / Von Land und Leuten
Man mag im dicksten Winter oder zur kurzen

heißen Sommerzeit es erwandern immer übt es
auf den Besucher seinen eigenen Reiz aus , dieses
reizende Bergnest mit dem eigentümlichen Namen ,
der gar nicht einmal die Hochfläche meint . son -
dern ein Tal oder eine Schlucht bedeutet . Solange
es besteht und das ist mehr als 800 Jahre her
hat es seine besondere wirtschaftliche Bedeutung .
Mit rodender Waldwirtschaft háts begonnen , dann
nährte eine größere Viehzucht und Landwirtschaft
die paar Familien hier oben . Dann ließen sich eine
Zeitlang wieder die Siedler verlocken , zur Wald -
wirtschaft zurückzukehren und vernachlässigten die
Bauernwirtschaft , bis sich schließlich Landwirtschaft
und Fremdenverkehrswirtschaft einten und den heu -
tigen guten Ruf von Dorf Dobel im Calwer Land -
kreis fundiert haben . In den letzten Jahren dehnte
sich die Fremdenverkehrspolitik gewinnbringend
auch auf den Winter aus , unterstützt durch das
anerkannt günstig gelegene Dobler Schigelände mit
der Sprungschanze . Friedlich , abseits der großen
Straße , verträumt das Idyll seine Tage , selbst vom
Kriegsbrand wenig in Mitleidenschaft gezogen , bis
am 4. 12. 1944 , der Tag steckt jedem noch in den
Knochen , das Unheil durch einen Bombenhagel
hereingebrochen ist , wovon die Gedächtnisstätte
auf dem Gottesacker beredtes Zeugnis abgeben
kann .

Die 960 Bewohner des heutigen Dobel streben
mit annehmbarer Landwirtschaft wieder aufwärts
und erwarten immerhin noch 32 Rückkehrer , die
ihnen helfen sollen , den Anschluß ans werktätige
Leben wieder zu gewinnen , insbesondere aber den
Fremdenverkehr wieder flott zu machen , Mancher
wird dazu neue Ideen bringen , manchèr wird für
immer fehlen .

Ganz wundervoll ist von hier oben die Fern -
sicht . Wir sahen unmittelbar nach einem Gewitter
den Dom von Speyer und blickten weit ins , ,Ameri -
kanische " hinüber . Die Grenze zwischen der Ami -
zone und dem Französischen verläuft auf der alten

Familiennachrichten
Ihre Verlobung geben be -

kannt : Klara Friedrich , Wild -
berg , Herm . Rentschler , Stamm -
heim , 24. August 1947 .

Hochzeitseinladung .
Zu unserer am Samstag , den 30 .
August , im Saalbau Weiß statt -
findenden Hochzeit ladet Ver -
wandte , Freunde und Bekannte
herzlichst ein . Eugen Weil , Sohn
des Bernard Weil , Hültehous /
Lutzelbourg (France ) , Trudel Zip -
perer , Tochter des Paul Zipperer ,
Heizer , Calw , St. Wendelstr . 13 .
Kirchgang 14. 30 Uhr .

Simmozheim , 20. August 1947 .
Meine innigstgeliebte , treube -
sorgte Gattin und Mutter ,
Schwester , Schwägerin und
Tante
Emma Holzäpfel , geb . Klotz ,
ist am 29. Juli im Kranken -
haus Calw nach kurzer ,
schwerer Krankheit im Alter
von 45 Jahren sanft entschla -
fen . Wer unsere liebe Mutter
kannte , weiß , was wir ver -
loren haben . Wir haben sie
am 1. August zur letzten Ruhe
gebettet . Für alle erwiesene
Liebe und Teilnahme , für die
vielen Kranz - und Blumen -
spenden sowie die trostreichen
Worte am Grabe , den Grab -
gesang und allen , die sie zur
letzten Ruhestätte geleitet
haben , herzlichen Dank . Der
tieftrauernde Gatte : Ernst
Holzäpfel ; die Tochter : Liese -
lotte .

Grenze zwischen Frankentum und Alemannenreich ,
genau auf der heute noch feststellbaren Sprachen - ,
Sitten - und Volkstumsgrenze beider Herzogtümer von
einstmals . So waren die Dobler Bauern und Siedler
schon immer ,, Grenzlandbewohner " . Die Bauweise
ihrer hablich dreinschauenden Gehöfte und ihre
Sprache blieb ein Gemisch zwischen fränkisch und
alemannisch , wie es sich eben bei Grenzvölkern
zeigt . Ein Kuriosum bilden die Gebäude auf dem
Dobelkamm . die mit ihrem Dachtrauf das Wasser
strenge zwischen Alb und Enz scheiden . Eine ge -
dachte Grenzlinie zieht mitten durch den Ort und
scheidet die Bürger in ,, Rentkammerseite " und
, ,Klosterseite , eine Eigentümlichkeit , die sich auf
alte Waldnutzungsrechte stützt und den Bürgern
und Bauern ansehnliche Holzgaben sichert . Der
Dobler hat Holz vorm Haus

Die urkundliche Geschichte reicht ins Jahr 1140
zurück , in welchem Jahr der Graf von Eberstein
das Dorf , ans Herrenalber Kloster vergabte eine
an sich edle Tat , die dem frömmelnden Grafen eine
glückliche Sterbestunde verschafft haben soll , die
aber praktisch dem Kloster keinen Nutzen brachte ,
weil die Ritter von Straubenhardt sich nicht ent -
schließen konnten , so frühzeitig sich auf den Schild
betten zu lassen , als daß der Herrenalber Abt in
den Genuß des fetten Lehens gekommen wäre . Und
als das Geschlecht ausstarb , war Herrenalb bereits
reformiert und den württembergischen Grafen an -
heimgefallen . Im Jahre 1806 wurde der Dobel gut
württembergisch .

Die Dorfkirche , deren massiver Bau und trutzig -
wetterharter Turm das Wahrzeichen der Hochfläche
bilden und ein vielbekanntes Malermotiv abgibt ,
schaut heuer gerade auf 200 Lebensjahre zurück .
Vorher stand eine Kapelle zu , ,Unserer lieben Frau
von den sieben Schmerzen " an deren Stelle und
soll als Wallfahrt einmal einen Namen gehabt
haben . Vor genau hundert Jahren kam der Ort

1847 zu einem eigenen Schul und Rathaus ,
Schulzenstube und Schulstube verlassend .

-

Calw , 25. August 1947 .
Unsere liebe Mutter u . Groß -
mutter , Schwester , Schwägerin
und Tante

Luise Essig , geb . Feldweg ,
ist gestern nacht nach kurzer ,
schwerer Krankheit im Alter
von fast 83 Jahren sanft ent -
schlafen . Im Namen der Fa -
milie : Heinrich Essig , Flasch -
nermeister . Beerdigung : Mitt -
woch , 27. August , um 14 Uhr .

Geschäftliches

Kronenmuttern
M 6 und M 8 , Sicherungsmuttern
6 kt . blank , mit Einlage gegen
Lockerung , Gr . M 3 bis M 10
lieferbar in größeren Posten .
Angebote unter C 3183 an Schw .
Tagblatt Calw

Auskunftei und Detektei Adolf
Karnau Stuttgart Vaihingen ,
Tel . 789076 , Krügerstraße Nr . 42 ,
übernimmt Beobachtungen , Er-
mittlung , Privat - und Spezial -
auskünfte jeder Art im In - und
Auslande .

Stellengesuche
Suche Stellung als Kraftfahrer ,

auch Fernfahrer . Beruf Auto -
mechaniker , Führerschein Kl . 1,
2 und 3 , 23 Jahre , verheiratet .
Wenn außerhalb des Kreis . Calw
dann Wohnung erforderlich . An-
gebote unt . C 1942 an Schwäb .
Tagblatt Neuenbürg .

Stellenangebote

Kraftfahrer , ehrl . u . zuverl , ledig ,
gut . Fachmann , auf Holzgaser ,

-

Hunger kostet manchen Schweißtropfen , aber es
hat sich doch gelohnt , Selbstversorger ohne Feld
zu werden Die gute Obsternte dieses Jahres
kommt auch der Stadt zugute . Die städtischen Obst -
bäume weisen einen überaus stattlichen Behang auf
der durch die große Hitze aber täglich verringert
wird und zwar dadurch , daß die Früchte abfallen .

Fahrraddiebe sind immer noch am Werk . Am
Samstag wurde wieder ein Fahrrad gestohlen Den
Obst - und Felddiebstählen begegnet die
Stadtverwaltung dadurch , daß sie die Obstgärten
während der Nacht sperrt und den Feldschutz ver -
stärkt .

Grausiger Fund
Die Landespolizei berichtet : Auf Markung Pforz -

heim , an der Zonengrenze Pforzheim - Birkenfeld ,
ist ein Frauenkopf aufgefunden worden , der mit
einem Messer oder Beil vom Rumpf getrennt war
Der Kopf wies eine starke Verletzung der linken
Augenpartie auf ; der Rumpf konnte noch nicht ge -
funden werden .

Kuriose Reklame

Julius Lottner in Pforzheim muß unstreitig
ein umsichtiger und tüchtiger Geschäftsmann ge -
wesen sein , wie uns eine Anzeige von ihm vom
Juli 1847 beweist . Tafelsenf und Schuhschmiere
empfahl er in einem Atemzuge . , , Ich , der Unter -
zeichnete , mache allen verehrlichen Gastwirthen
bekannt , daß ich als geborener Düsseldorfer und
Senffabrikant nunmehr aber Bürger in Pforzheim,

26 . August 1947

40 Jahre Gemeindeverband Elektrizitätswerk Teinach
Um ein eindrucksvolles Bild von der Entwick

lung des Gemeindeverbandes seit dessen Grün -
dungsjahr 1907 zu geben , fehlt hier der Raum . Die
Namen der Gründer sind Reg . -Rat Voelter -
Calw , Stadtschultheiß Müller Neubulach und
der Leiter des Werks , Direktor Schmidt . Seinen
Abnehmern bot der Verband nicht nur sehr an -
nehmbare Strompreise , sondern er leistete auch den
Verbandsgemeinden eine in den Zeiten allgemeiner
Finanznot besonders wertvolle Hilfe durch Geldzu -
weisungen . Der Umbau der Ortsnetze und Trans -
formatorenstationen wurde planmäßig fortgesetzt .
40 Jahre sind im Leben einer Ueberlandzentrale ein
wichtiger Abschnitt . Der G. E. T. ist der erste Ge-
meindeverband auf dem Gebiet der Elektrizitätsver -
sorgung in Württemberg gewesen und an Schwierig -
keiten sowie an Vorurteilen hat es bei uns seit
der Gründung nicht gefehlt . Den Männern , die den
Verband durch schwere Zeiten brachten , gebührt
Dank und Anerkennung . Die sparsame Kapitalwirt -
schaft der Verwaltung und dèr Anschluß an die
Sammelschiene haben einen guten Erfolg gehabt
und die gesunde , tragfähige Entwicklung des Ver -
bandes gefestigt . Während der Nazi -Zeiten wurde
dem Gemeindeverband schweres Unrecht zugefügt ,
um dessen Beseitigung heute unter Führung von
Bürgermeister Klepser - Bad Liebenzell gekämpft
wird . Hoffentlich bringen die unternommenen
Schritte bald den vom Gemeindeverband gewünsch -
ten Erfolg . - n.

den bekannten und berühmten Düsseldorfer Senf
selbst fabriziere und ist dieser täglich in grösseren
und kleineren Quantitäten frisch bei mir zu haben .
Auch fabriziere ich eine gute Schuh - und Stiefel -
wichse , die sehr schwarz und glanzreich ist und
das Leder weich und dauerhaft erhält . . ." Hoffent -
lich verwechselte der gute Mann beim Versenden
seiner Fabrikate die Ware nicht . O. г.

, ,Aus Neuenbürgs Wirtschaftsgeschichte "
Der Verfasser dieses Aufsatzes , den wir in un -

serer letzten Ausgabe brachten , ist Gewerbeschulrat
Adolf Reile in Neuenbürg .

Landarzt -Jubiläum in Simmersfeld
Vor einigen Wochen konnte die Gemeinde ein

besonderes Jubiläum feiern . Seit 25 Jahren wirkt
und amtiert nunmehr Herr Dr. Karl Merkle zur
vollsten Zufriedenheit der Bevölkerung in Sim -
mersfeld . Er , der geborene Landarzt , hätte sich das
vor 25 Jahren wohl nicht träumen lassen . Welch
eine Fülle von Arbeit , Mühe , aber auch Erfolg ,
birgt diese Zeit seines ärztlichen Tuns in sich !
Wie viele Nachtstunden , draußen in Sturm und Wet -
ter , hat ,, unser Doktor " in seiner weitverzweigten

Eine Mär will u . a . glaubhaft machen , daß die
Dobler von den Schweden abstammen , die im 30-
jährigen Kriege hierher verschlagen wurden und
mit den benachbarten Loffenauer verwandt seien ,
da Teile jener Schweden dort ebenfalls seẞhaft
wurden . Volkstum und Menschenschlag spiegeln
sich in vielen Erzählungen wieder , die uns die Alten
ungeschminkt wiederzugeben vermögen . Da wars
beim Kapellenbau , wo man mit 20 Paar Ochsen
den alten Bau umlegen und Platz für den vorhaben -
den Kirchenbau schaffen wollte . Bergauf gings
nicht , weil das hinterste Paar Ochsen frei in den
Lüften schwebte , anstatt ziehen zu helfen . Da wen -
dete man den Zug durch des Rößleswirts Scheuer
durch . Mit einem tüchtigen Schwabenfluch und viel
Hü und Hott ists dann gegangen . Einer der Eyach -
müller soll wegen seinem auffallend großen Mund
gespottet und gehänselt worden sein , ohne daß
der sich aber was draus gemacht hätte . ,,Ein gros -
ses Maul ist nie koi Schade nett . Ist das Sach
teuer , so goht nix danebe . Ischs aber billig , so goht
gnug drei nei " .

Die Lehmänner vom Lehmannshof im hinteren
Eyachtal zählten zu jenem kräftigen Menschen
schlag , der trotz karger Lebensweise genug Arm -
schmalz und Knochenmark besaß , um sich recht
und ehrlich durchs Leben zu schlagen . Von einem
wird erzählt , daß er beim 87. Schoppen Wein katzen -
nüchtern zum Wirt sagte : ,, Bring jetzt no oi Vier -
tele uff de Hoimweg " ! Von einem andern , daß er
einen wandernden Musikanten samt seiner Fiedel
hinten auf die Graskrätz setzte und ihn aufge -
fordert habe , ihm beim Mähen aufzuspielen , wenn
er nicht Gefahr laufen woHe , sein Knochengerüst
kleppern zu hören .

Einer der letzten vom Lehmannshof war ein
tüchtiger Wunderdoktor , der sich mit seinem selbst -
verfaßten Arzneibüchel , in dem für Menschen und
Vieh die gleichen Rezepte maßgeblich sind , einen
Namen verschaffte . Mag auch die neue Zeit spür -
bar über den Dobel fegen , die Urwüchsigkeit der
wortkargen und fleißigen Bauern wird erhalten
bleiben . Heinrich Langenbach :

Praxis , die von Sprollenhaus bei Wildbad bis nach
Göttelfingen -Allmandle , Beuren , Ettmannsweiler ,
Aichelberg , Zwerenberg , Hornberg reicht , zugebracht !
Man denke nur an die oft so schlimmen Winter -
tage . Er hat in diesen 25 Jahren sicher wohl nahe -
zu 200 000 Kilometer , teils zu Fuß , teils mit der
Kutsche und mit dem Auto zurückgelegt . Welch
eine Leistung in jeder Hinsicht . Die Gemeindever
waltung ließ es sich nicht nehmen , den Jubilar
mit seiner Familie zu ehren . Der gemischte Chor
unter Leitung von Herrn Hauptlehrer Schönthaler
brachte dem Doktorhaus in den frühen Morgenstun -
den ein Ständchen . Nachmittags tand auf dem Rat -

Bürgermeister Harr - Simmersfeld gedachte in an-

haus eine Festsitzung des Gemeinderats statt .

erkennenden Worten der vielseitigen und auf -
opfernden Arbeit in all den vielen Jahren und
brachte den Dank der Gemeinde und der vielen
Filialgemeinden zum Ausdruck , Herr Pfarrer Klein ,
Simmersfeld , hob die außerordentliche Leistung und

allerorts bekannte Gastfreundschaft des Hau -
ses Merkle besonders hervor . Möge Dr. Merkle
noch viele Jahre segensreich wirken können !

die

Zwei goldene Hochzeiten im gleichen Ort
Hier konnten letzthin zwei Elternpaare goldene

Hochzeit feiern : Gottlieb Rapp , Schmied , geb .
13. 3. 1871 in Simmersfeld und seine Ehefrau
Rosine , geb Feuerbacher , geb 3. 6. 1874 in Sim -
mersfeld . 8 Kinder sind dem Paar geschenkt wor -
den , 9 Enkelkinder gratulierten am Festtag den rü -
stigen Großeltern . Leider befindet sich noch ein
Sohn in Gefangenschaft . Wie zäh und unverdros -
sen Herr Rapp mit seinen 76 Jahren noch ist , beweist
die Tatsache , daß er der Not der Zeit gehorchend ,
erst kürzlich wieder seinen Schmiedebetrieb eröff -
nete . Die Pauern begrüßten diesen Entschluß beson -
ders ! Seine Ehefrau ist nicht minder tüchtig ! Sie
arbeitet noch Tag für Tag in Haus und Hof mit .
Weiter konnten feiern :goldene Hochzeit das
Ehepaar Georg Lehmann , geb . am 25. 11. 1869 ,
und Frau Anna Lehmann , geb . Herms , geb . 17. 9 .
1868. Herr Lehmann , gebürtig aus Fünfbronn und
Bäcker und Konditor von Beruf , ist noch verhält -
nismäßig rüstig . Seine Ehefrau ist leider seit ge -
raumer Zeit krank und teilweise gelähmt . Herzliche
Glückwünsche und weitere Jahre der Zufriedenheit !

Aus Nachbarkreisen

-

Unterjettingen . In Unter - und Oberjettingen , aber
auch in Mötzingen , sind die Hopfen bereits soweit
in der Reife gediehen , daß der Frühhopfen gezopft
werden konnte . In der Hauptsache wird in den
Gäugemeinden indessen Späthopfen gepflanzt , der
erst später zur Reife gelangt .

gesucht Möbel od . Bodenteppich .
Angeb . u . C 3173 an S. T. Calw .

Sämaschine , gut erhalt .; gesucht
Obstmoste mit Presse , evtl . Auf -
zahlg . Ang . C 3175 S. T. Calw .

Hausgehilfin , ehrlich und zuverl ., Elektrokabel , 4 Faser , 22 Meter ;
für Geschäftshaushalt auf 1. od .
15. 9. 1947 in Dauerstellung bei
bester Behandlung gesucht . Fr .
Wohlgemuth , zum Waldhorn ,
Stammheim , Kr . Calw , Tel . 223 .

Zimmermädchen , welch . nähen u .
bügeln kann , f . sof . in Jahres -
stellg . ges . Bewerb . mit Zeugn .
unter Nr . 675 an Anzeig . -Verm .
Buchdruckerei Eisele , Wildbad .

Tausch / Geboten .

Kompl . guterhalt . Bettstelle ; ges .
elektr . Herd mit Backröhre . An -
gebote unter C 3179 an Schwäb .
Tagblatt Calw .

Möbelbezugstoff ; gesucht Lein -
tücher Angebote unter C 3184
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Herrenfahrrad , gut erhalt ., ohne
Bereifung gesucht guterh . Ober -
bett und Matratzen . Angebote u .
C 3182 an Schwäb . Tagbl . Calw .

Radio , 3 Röhren , neu , Wechselstr .,
220 Volt ; gesucht Damen - oder
Herren - Fahrrad , gut erhalt . An -
gebote u . C 3177 an S. T. Calw .

(6 -Sitzer , P. K. W. ) kann sofort
Fahrschule Fritz Burkhardt , eintreten . Kost und Wohnung

Bad Liebenzell , Anlagenstr . 28 , wird gestellt Rupps , Gaugen -
jetzt Fernruf 148 . wald , Kreis Calw .

Schreiner , selbständige , tüchtigeAusbildung sämtlicher Führer -
scheinklassen . Kraft , gesucht . Gottlob Mayer ,

Schreinermeister , Wildbad .
Briefmarken . Kaufe die neuen Stenotypistin , mit allen Büroarbei - Schöner

Marken von Württemberg und ten vertraut , nach Nagold ge - oder
bitte um Angebote mit Preis . sucht . Angebote unter C 3178 an
Biete an : D. Post Eilderserie Schwäb . Tagblatt Calw .
2 Pfg . bis 3 . - Mk . 15 W. M. Tüchtig . Schreibmaschinenfräulein
14 . , Stephangedenkm . 2 W. für sofort gesucht .
M 2 - Baden , 4 W. M 3. 25,
Rhld . -Pfalz 7 W. M 7. 50 . Saar
20 W. M 75 . -. Lieferung gegen
Kasse voraus zuzügl . Porto . Ver -
lang . Sie meine ausführl . Preis -
liste . Briefmarkenfachgeschäft
A. Kohler , Inh . H. Moser , (14a )
Stuttgart -N . , Dornbuschweg 14 .

Landhaus

Markenradio , Wechsel -

Verkäufe

Rustin - Lehrwerk , ,Der gebildete
Kaufmann " für sämtliche Wis -

Verschiedenes

sucht ausSchwerkriegs versehrter
gesundheitlich . Gründen kl . Gar -
ten - bezw . Landgrundstück im
Schwarzw . , mögl . alleinsteh . , zu
pacht . oder zu kaufen . Eine 3 -Z. -
Wohng . mit Bad in neuem Hause
in Tübingen kann evtl . i . Tausch
g . w . Ang . C 3187 S. T. Calw .

sensgebiete , ferner Schnell -Lehr - Im Tausch wird geboten sonnige
methode Spanisch " und ,, Ita -
lienisch " , verschiedene Schul -
bücher für Latein - u . Handels -
schule werden abgegeb . Zuschr .
unter H / 618 an Anz .-Verm . Gün -
ter Mühl , ( 14b ) Freudenstadt .

Mostfaß , gut erhalten , 108 Liter ,
abzugeben . Angebote u . C 31. 85
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Mostfab , 300 Liter , gut erhalt . , so -
wie Kleiderschrank u . Federbett
abzug . Ang . C 3188 S. T. Calw .

Briefmarken . Kleinere Sammlung ,
Deutschland , ganze Sätze ,
Privat gegen bar abzugeben .
Angeb . u . C 3194 an S. T. Calw .

an

Kaufgesuche

Allstrom ; gesucht Roll - Schreibmaschine in gutem Zustand
schrank und Schreibmaschinen -
tischchen Angebote unter C 3181
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Wulstreifen , 22x350 und 26x350 ;
Freyja , Hirsau . ges . Fahrradreifen , 28x1 . 75 oder

Hausgehilfin , zuverlässige , für kl . 2. 00 . Angebote unter C 3180 an
Haushalt (3 ältere Personen ) , in Schwäb Tagblatt Calw .
allen Hausarbeiten und im Ko- 4 schöne Ahornstämme ; ges , Most -
chen erfahren , in Dauerstellung
gesucht . Angeb . an C. Schmid ,
Baumwollspinnerei , Calw , Stein -
rinne 14 .

faß , neu oder gebr ., bis 300 Lit .
halt ., o . Schütteldreschmaschine .
Angebote unter C 3156 an Schw .
Tagblatt Calw .

von Schwerkriegsbeschädigt . ge -
gen gute Bezahlung und Wert -
ausgleich gesucht . Angebote u .
C 3186 an Schwäb . Tagbl . Calw . .

Bekanntmachung

Frauenarbeitsschule Calw .
Kursbeginn am 2. Septemb . 1947 .
Alle Kurse sind besetzt , weitere
Anmeldungen können erst auf
Januar erfolgen .

Die Schulleitung .

3 - 4 -Zimmer -Wohnung in Balin -
gen gegen ebensolche in Calw
oder Umgebung . Angebote unt .
C 3176 an Schwäb . Tagbl . Calw .

Wer hilff Osfflüchtlingsfamilie (3
P. ), die all . verloren hat , durch
Spende zu Federbetten . F. Lötzke ,
Unterreichenbach . Kreis Calw .

Wer erteilt Unterricht für Erwach -
sene in Steno , Engl . und Fran -
zösisch im Kreis Calw . Angeb .
unter C 3189 an S. T. Calw .

Holzschnitzarbeiten , einfache (auch
in Heimarbeit ) gegen gute Be -
zahlung zu vergeben . Kriegs -
versehrte werden bevorzugt .
Angeb . u . C 3197 an S. T. Calw .

Lkw . , ,Phänomen " , 1,5 t , Holzgas ,
bereift , fahrber , , zu verk . Ang .
u . C 1937 an S. T. Neuenbürg .

Anhänger , 4- - 6 To . , mit Druckluft -
bremse , für monatlich 2 - 3 Tage
zu mieten gesucht . Eilangebote
unter H /618 an Anz .- Verm . Gün -
ter Mühl , (14b ) Freudenstadt .

Zugochsen verkauft ; evtl . Tausch
gegen Rind . Michael Rentschler ,
Unterhaugstett .

Junge Halbhunde hat zu vk . Jak
Hermann , Talmühle , Kreis Cale
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